
So - 3. September 2017

              beim Gemeindesaal / bei jeder WitterungJ    J    J    ahrmarktahrmarktahrmarktJ    ahrmarktJ    J    J    ahrmarktJ    ahrmarktJ    ahrmarktJ    J    J    ahrmarktJ    So - 3. September 2017So - 3. September 2017So - 3. September 2017

              beim Gemeindesaal / bei jeder Witterung              beim Gemeindesaal / bei jeder Witterung              beim Gemeindesaal / bei jeder WitterungJ                  beim Gemeindesaal / bei jeder WitterungJ    J    J                  beim Gemeindesaal / bei jeder WitterungJ                  beim Gemeindesaal / bei jeder WitterungJ                  beim Gemeindesaal / bei jeder WitterungJ    J    J                  beim Gemeindesaal / bei jeder WitterungJ    

Beginn: 10 Uhr   

musikalische Unterhaltung 
MV Kennelbach 
Alpski-Schwung    
Chacha-Band

Marktständle   Kinderprogramm 
Messerschleifer 
viel „Bsundrigs“ Bierkrugschieben 
  

              „Uf des Fescht vo do
     Musig muass ma uf alle 
           Fäll go! Witrsäga!“

Gemeindeinformation | September 2017

post

Erscheinungsort: Verlagspostamt 6858 Schwarzach Gemeindeamt Schwarzach, Vorarlberg, T 05572/58115-0, E-Mail: gemeinde@schwarzach.at



Das Online Banking, dem die
meisten Österreicher vertrauen.

Einfach, bequem und sicher.

Beim Raiffeisen Online Banking hat sich in den letzten 20 Jahren ganz schön viel getan. 
Es ist heute nicht nur einfacher, schneller und bequemer, sondern auch sicherer denn 
je. Darum ist das Raiffeisen Online Banking auch die Nummer 1 in Österreich – mit über  
1,7 Millionen Nutzern. Mehr unter raiffeisen.at/onlinebanking
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Liebe Schwarzacherinnen, liebe Schwarzacher,

Nach den wohlverdienten Urlaubstagen und Sommerferien 
können wir mit neuer Energie an unsere Aufgaben herangehen. 
Während dies für die meisten von uns die Rückkehr in ein 
bekanntes Umfeld bedeutet, beginnt für Schulanfänger ein 
neuer Lebensabschnitt.

Neue Bezugspersonen und Freunde nehmen Einfluss auf die Welt 
der Kinder, die voller Spannung den neuen Aufgaben und 
Herausforderungen entgegen sehen. Sie werden nun einen 
großen Teil ihrer Zeit in der Schule verbringen, und der Tages
ablauf der gesamten Familie ist fortan wesentlich durch die 
Schule geprägt. Die Schule wird zum Entwicklungs-, Erfahrungs- 
und Handlungsraum der Kinder.

Ich weiß aus meiner Erfahrung als Vater und aus meiner Zeit als 
Lehrer, wie sehr Eltern bemüht sind, für ihre Schulanfänger das 
Richtige zu tun, um ihm den Einstieg so leicht wie möglich zu 
machen und eine erfolgreiche Integration in das neue Umfeld zu 
gewährleisten.

Was können wir als Eltern tun, damit unser 
Kind das erste Schuljahr erfolgreich besteht?

•	Achten Sie auf die Gesundheit Ihres Kindes. Eine gesunde und 
ausgewogene Kost hält Ihr Kind fit und hilft ihm, sich zu 
konzentrieren und den Anforderungen gerecht zu werden.

•	Vermitteln Sie Ihrem Kind, dass Schule weniger Pflicht als 
vielmehr eine Chance ist: Schule bedeutet Interessantes und 
Neues zu lernen, Freunde zu finden, gemeinsame Heraus
forderungen anzunehmen und Aufgaben zu lösen.

•	Nehmen Sie Anteil am Schulalltag, zeigen Sie Verständnis und 
Interesse für seine neuen Erfahrungen, Erlebnisse und 
Probleme.

•	Vertrauen Sie darauf, dass Ihr Kind es schaffen wird, denn 
Vertrauen stärkt das Selbstvertrauen Ihres Kindes. Dies ist die 
beste Grundlage für ein erfolgreiches Lernen.

•	Seien Sie der Betreuer, der Unterstützer Ihres Kindes, der 
diesem ermöglicht, seine Leistungen aus eigener Kraft zu 
erbringen. Damit führen Sie Ihr Kind zu Eigenverantwortung 
und stärken sein Selbstvertrauen. Das motiviert und schafft 
Zuversicht.

•	Akzeptieren Sie Ihr Kind so, wie es ist. Messen Sie seine 
Leistungen an seinen eigenen Fähigkeiten und nicht an 
irgendwelchen äußeren Normen.

•	Zeigen Sie Ihrem Kind Wertschätzung und Anerkennung. 
Sagen Sie ihm, dass Sie stolz darauf sind, wie es seine 
Herausforderungen bewältigt und machen Sie ihm Mut, wenn 
etwas nicht auf Anhieb klappen will.

•	Fördern Sie neben der erforderlichen Integration in die 
Gemeinschaft auch die individuellen Interessen und die 
Einzigartigkeit Ihres Kindes, und bleiben Sie dazu im ständigen 
Dialog mit den Lehrkräften.

Helfen Sie, Unfälle auf dem Weg zur Schule  
zu vermeiden!

•	Bringen Sie Ihr Kind nicht mit dem Auto zur Schule. Kinder 
lieben es, die Welt mit allen Sinnen zu entdecken. Der 
Schulweg bietet viele kleine Abenteuer, Entdeckungen und 
Erlebnisse. Zudem führt ein Mehr an Verkehr zu einem 
erhöhten Unfallrisiko.

•	Begleiten Sie Schulanfänger mehrmals auf dem Schulweg und 
üben Sie dabei das richtige Verhalten. Wählen Sie die sicherste 
Route.

•	Berücksichtigen Sie bei der Wahl des Schulweges den 
Schulwegplan (siehe Seite 17 und 18)

•	Achten Sie darauf, dass sich Ihr Kind rechtzeitig auf den 
Schulweg macht, denn Stress und Eile erhöhen das 
Unfallrisiko.

Seien Sie Ihrem Kind ein positives Vorbild!

Ein Bitte an alle Fahrzeuglenker: Seien Sie in der Nähe der 
Schule besonders aufmerksam und nehmen Sie Rücksicht auf die 
Kinder!

Allen Schülerinnen und Schülern wünsche ich ein interessantes, 
erfolgreiches und unfallfreies Schuljahr mit vielen schönen 
Begegnungen und Erlebnissen. Den Eltern, Pädagoginnen und 
Pädagogen wünsche ich viel Freude, gute Nerven und ein 
stressfreies Schuljahr.

Ihr

Manfred Flatz
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Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger 

bei der bevorstehenden Nationalratswahl optimal unterstützen. Des­

halb werden wir Ihnen in den nächsten Tagen eine „Amtliche Wahl­

information ­ Nationalratswahl 2017“ zustellen. Achten Sie daher bei all 

der Papierflut, die anlässlich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) 

verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung).

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 

 einen Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, 

einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie 

 einen Strich­Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst 

(für das Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Abschnitt 

mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im 

Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann 

beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen 

Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, da 

dieses personalisiert ist. Nun gibt es drei Möglichkeiten: Persönlich in 

WAHLSERVICE ZUR NATIONALRATSWAHL 2017
Am 15. Oktober 2017 wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleich­
tert das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden personalisierten An­

forderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. 

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte 

in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf 

www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 

Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der letzt­

mögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online­Anträge 

ist der 11. Oktober 2017. Je nach Antragsart erfolgt 

die Zustellung zumeist mittels eingeschriebener 

Briefsendung auf Ihre angegebene Zustell­

adresse. Die Wahlkarte muss spätestens am  

15. Oktober 2017, 17 Uhr, bei der zustän­

digen Bezirkswahlbehörde einlan­

gen. Sie haben die Möglichkeit, 

die Wahlkarte am Wahltag 

bei jedem geöff­

neten Wahllokal 

abzugeben.

 

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der auto­ 

matisierten und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung.

Auch in Schwarzach: 

Vorarlberg MOBILWoche: 2. bis 10. September 2017

Wie in den vergangenen Jahren werden 
auch heuer wieder zum Auftakt der Vor
arlberg-Mobil-Woche Frühstücksgipfel 
an einigen Bushaltestellen, am Schwarz-
acher Bahnhof und am Radweg verteilt – 
als Dankeschön für ein umweltschonen-
des Mobilitätsverhalten.

Weitere Informationen – z. B. Wahlsprengeleinteilung –  
in der nächsten Schwarzach-Post.



Für 11 Euro 7 Tage mit Bus 
und Bahn in ganz Vorarl-
berg unterwegs, Caruso 
Carsharing testen, span-
nende Rätsel bei der gro-
ßen Schnitzeljagd durch’s 
Ländle lösen oder beim 
MOBILWochen-Gewinn-
spiel eine VVV Jahreskar-
te gewinnen. Das und vie-
les mehr erwartet Sie in 
der Vorarlberg MOBILWo-
che von Samstag, 02. bis 
Sonntag, 10. September.

Details zu allen Aktionen 
in der MOBILWoche finden 
Sie unter: www.vorarlberg.
at/mobilwoche

MOBILWochen-Ticket: 
7 Tage = 11 Euro
Das MOBILWochen-Ticket ist 
von 02. bis 10. September an 
allen Verkaufsstellen, an den  
Ticketautomaten sowie bei 

VORARLBERG MOBILWOCHE 
02.– 10. September 2017

den Busfahrern erhältlich. In 
Kombination mit dem Famili-
enpass fährt die ganze Familie 
mit einem einzigen MOBIL- 
Wochen-Ticket. Außerdem 
gibt’s mit diesem Ticket 11 
Euro Rabatt auf den Erstkauf 
einer Maximo Jahreskarte, 
wenn Sie diese noch im Sep-
tember erwerben.  

Sie besitzen bereits eine Jah-
res-Streckenkarte oder eine 
Jahres-Domino-Karte? Auch 
diese gilt in der MOBILWo-
che für den gesamten Vorarl-
berger Verbundraum! 

Gratis Caruso testen & 
Monatsgebühr sparen
Spielen Sie schon länger mit 
dem Gedanken Carsharing 
auszuprobieren? Dann bietet 
die MOBILWoche die passen-
de Gelegenheit. Interessierte 
können sich bei Caruso mel-

den und ein Caruso-E-Auto 
bis zu einem halben Tag kos-
tenlos ausprobieren. Für alle, 
die sich in der MOBILWoche 
oder im September anmelden 
gibt es ein ganz besonderes 
Zuckerl: alle Neuanmeldun-
gen sparen die Monatsgebühr 
für das ganze restliche Jahr 
2017. Also, nichts wie los! 
Bei Fragen wenden Sie sich 
direkt an info@carusocarsha-
ring.com

Familie MOBIL – 
Die große Schnitzeljagd 
durch’s Ländle 
Rätselfans aufgepasst! Rund 
zehn Ausflugsziele, die sehr 
einfach mit Bus und Bahn zu 
erreichen sind, bieten Rätsel-
spaß für die ganze Familie. Es 
warten attraktive Ermäßigun-
gen und tolle Preise: Copilot 
im Zug sein, Geburtstagsfeier 
in der Inatura und noch vieles 

mehr. Nicht vergessen: Mit 
dem Vorarlberger Familien-
pass fährt die ganze Familie 
eine Woche lang um nur 11 
Euro - einfach MOBILWochen- 
Ticket lösen!

MOBILWochen-

Gewinnspiel: 

Mit etwas Glück eine 

Jahreskarte gewinnen. 

www.vorarlberg.at/

mobilwoche
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Elternberatung  
connexia
Die Elternberatung findet jeden 2. und 4. Donnerstag des Mo-
nats von 14 – 15:30 Uhr im Kindergarten an der Minderach 
statt. 

Wir bieten fachliche Beratung bei:
•	Pflege des gesunden und kranken Kindes
•	Stillen und Stillproblemen
•	Ernährungsfragen
•	Zahnprophylaxe
•	Entwicklung des Kindes bis zum 4. Lebensjahr
•	Telefonische Beratung

Betreut werden sie und ihr Baby von Hebamme Ulrike Huwe 
und Helferin Sandra Brüstle. T + 43 650 / 4878746

Nächste Termine: 14. + 28. September

Elternberatung Schwarzach
Nach 33 Jahren als Elternberaterin verabschiede ich mich in die Pension.

Ein Kind ist wie ein Buch, aus dem wir lesen, und in das wir schreiben sollten. 
Peter Rosegger

Ich hoffe, ich konnte Sie als Eltern bei dieser Aufgabe begleiten und möchte mich bei allen Müttern und Vätern für ihr Bemühen um das 
Wohl, die Gesundheit und die gute Entwicklung ihrer Kinder sowie für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken. Danke auch der 
Gemeinde für die Bereitstellung der Räumlichkeiten und die gute Zusammenarbeit.

Meine Arbeit als Dipl. Kinderkrankenschwester (Elternberaterin) in Schwarzach habe ich 25 Jahre mit viel Liebe, Freude und Leidenschaft 
ausgeübt! Ein Danke auch an meine langjährige Helferin Andrea Vögel für die tatkräftige Unterstützung!

In diesem Sinne wünsche ich allen Eltern und Kindern sowie meiner Kollegin Hebamme Ulrike Huwe und der neuen Helferin Sandra 
Brüstle alles Gute!

Kinder sind das allerhöchste Glück auf Erden, mögen eure Kinder besonders glücklich werden!

Hildegard Flatz, Dipl. Kinderkrankenschwester, Elternberaterin

Ulrike Huwe

Elternberatung Schwarzach
T +43 650 / 4878746

Ich freue mich, dass ich seit 1. 8. 
2017 die Elternberatungsstelle in 
Schwarzach übernehmen durfte.

Nach 15 Jahren als Hebamme im 
LKH-Bregenz ist es für mich eine tolle Veränderung und ich 
freue mich schon die Eltern jetzt nach der Geburt begleiten zu 
können.

Bei Fragen rund um das Stillen, Ernährung, Zahnen und Zahn-
pflege, Entwicklung und sonstigen Themen bin ich gerne für 
Sie da.

Öffnungszeit der EB-Stelle
2. und 4. Donnerstag, 14 – 15:30 Uhr

Andrea Vögel, Hildegard Flatz, Ulrike Huwe, Sandra Brüstle
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BABYSITTERINNEN
Fr. Sigrid Steffani
sigrid.steffani@schwarzach.at, T 05572 / 58115-202
www.schwarzach.at Rubrik Kinder

TAGESMUTTER 
suchen/ werden: Verein Tagesmütter Fr. Gabi Ritsch
tagesmuetter-bregenz@verein-tb.at, T 05522 / 71840-380

MOHI
Fr. Elfriede Ritter
elfriede.ritter@schwarzach.at, T 05572 / 58115-260

Seniorenwohnung 
Fr. Elfriede Ritter
elfriede.ritter@schwarzach.at, T 05572 / 58874

FRAUENSPRECHERIN
Fr. Monika Raid
monika.raid@vol.at, T 0664 / 5247638

	
  

Einladung zum 
BEGEGNUNGSCAFÉ 

Am Freitag, den 15. September 2017 
Zwischen 14.30 und 16.30 Uhr 

Im Pfarrheim Wolfurt 
 
 

Wir laden mit diesem monatlichen Treff die Wolfurter und 
Schwarzacher Bevölkerung und die bei uns lebenden 
Flüchtlinge zu einem zwanglosen Zusammensein ein. 

Es bietet sich die Möglichkeit zum Kennenlernen, zum 
Gedanken- und Erfahrungsaustausch in entspannter 

Atmosphäre und zur Anwendung der Sprachkenntnisse für 
die Geflüchteten. 

 
Wir freuen uns auf jeden Gast! 

 

Seniorenbörse Wolfurt
In Zusammenarbeit mit Kennelbach und Schwarzach

Seniorenbörse Wolfurt
In Zusammenarbeit mit Kennelbach 
und Schwarzach
Helfen und helfen lassen!
 
Büro Vereinshaus Wolfurt: 
Donnerstag von 9 – 11:30 Uhr
T	 0699 16840 415, 
M	 seniorenboerse.wolfurt@gmx.at

Erfolgskonzept Lesepatenschaft

Ein Projekt der Senioren
börse Wolfurt in Kooperation 
mit der VS Schwarzach

Im Herbst 2017 planen wir den Start des 
Projektes „Lesepaten“ gemeinsam mit 
der Volksschule Schwarzach. Einmal pro 
Woche können Mädchen und Buben aus 
der Volksschule Schwarzach ein spezielles 
Lesetraining absolvieren. Sie können aber 
auch von der Kommunikation mit ihren 
Patinnen und Paten – sei es in sprachlicher 
oder menschlicher Hinsicht – profitieren. 

Das Leseprojekt hat sich in Wolfurt zu 
einem funktionierenden Miteinander der 
Generationen entwickelt. 

Lesepatinnen und  
Lesepaten gesucht

Damit auch in Schwarzach Kinder diese 
Unterstützung in Anspruch nehmen kön-
nen, sucht die Seniorenbörse motivierte 
Schwarzacherinnen und Schwarzacher 
jeglichen Alters, die ab Herbst diese ehren-
amtliche Tätigkeit anstreben möchten.

Das Konzept sieht vor, dass 1 x pro Woche 
mit einem Schüler zuhause max. 1 Stunde 
sinnerfassend gelesen wird.

Haben Sie Lust auf  
Lesen zu zweit?

Nähere Informationen erhalten Sie bei 
der Seniorenbörse während der Bürozeit, 
jeden Donnerstag von 9 – 11:30 Uhr im 
Vereinshaus Wolfurt oder telefonisch 
unter T: 0669 16840415.
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Kinderbetreuung und 
Kindergartenassistenz
 

Irma Kneller und Helena Hauser-Holzknecht haben die 
Spezialisierungslehrgänge „Kinderbetreuung“ bzw. „Kinder­
gartenassistenz“ erfolgreich abgeschlossen. Die Gemeinde 
Schwarzach gratuliert recht herzlich!

Kinderbetreuung Schwarzach

Mit Stichtag 1. 9. 2017 übernimmt die 
Gemeinde Schwarzach die Aufgaben der 
Kinderbetreuung vom Verein Kinder
betreuung Schwarzach-Bildstein. Wir 
danken dem Verein für die jahrelange 
Betreuung unserer jüngsten Gemeinde-
bürgerInnen. Hierbei können nach Bedarf 
Kinder ab 1 ½ Jahre in die Kinderbetreu-
ung aufgenommen werden. 
 
Wir begrüßen das Team mit ihrer Leiterin 
Christine Hagspiel im Gemeindedienst 
und wünschen weiterhin viel Freude und 
Erfolg bei ihren Aufgaben.

Team der Kinderbetreuung Schwarzach
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Folgende Personen 
über „70“ können 

im September Geburtstag 
feiern:

DI Friedrich Tuschka, 
Linzenberg 105 . . . . . . . . . .         16.09.1940

Adolf Brüstle, 
Apfelgasse 2 . . . . . . . . . . . .           17.09.1940

Albert Knisel, 
Kellaweg 8/6 . . . . . . . . . . . .           18.09.1925

Ingeborg Bayer, 
Klosterwiesweg 24. . . . . . . .       21.09.1937

Grete Theissl, 
Engliwiesen 5/1. . . . . . . . . .         22.09.1942

Maria Angermair, 
Feldweg 1 . . . . . . . . . . . . . .             27.09.1931

Hermann Fink, 
Riedstraße 1. . . . . . . . . . . . .            30.09.1921

Das Licht der Welt 
erblickt haben am:

12.06.	 Aurelia Hammling 
Eltern: Lucia Hammling und 
Mag. Hanno Kalkhofer

15.06.	 Pius Kainbacher 
Eltern: Tanja und Roland 
Kainbacher

03.07.	 Gabriel Zauner 
Eltern: DI Bettina und Ing. 
Andreas Zauner

13.07.	 Emilia Sohm 
Eltern: Daniela Sohm und 
Christian Kasiske

14.07.	 Lisa Hasenburger 
Eltern: Simone und Michael 
Hasenburger

15.07.	 Simon Schanzl 
Eltern: Mag. Jacqueline 
Schanzl und Christian 
Heilinger

18.07.	 Mila Meusburger-Garamszegi 
Eltern: Yvonne und Robert 
Meusburger-Garamszegi

20.07.	 Noah Hinteregger 
Mutter: Mag. Katharina 
Hinteregger

25.07.	 Emma Fußenegger 
Eltern: Christine Fußenegger 
und Philipp Hämmerle

07.08.	 Johanna Salvato 
Eltern: Denise und Alexander 
Salvato

Geheiratet haben 
am:

28.06.	 Erol Büyük und  
Gülsah Özkan

07.07.	 Thomas Lampert und  
Sylvia Horvath

07.07.	 Dieter Suppan und 
Angelika Schwald

15.07.	 DI Nediljko Jurisic und 
Marijana Markic

21.07.	 DI Olivier Gunz und 
Katharina Meusburger

28.07.	 Gerhard Gleich und  
Sabrina Gleich

18.08.	 Markus Forte und  
Juliane Zisterer

Wir trauern um:

† 26.06.	 Erna Dür, Weidachstraße 22

† 22.07.	 Alwin Immler, 
Staudachstraße 16/1

† 08.08.	 Andrea Pfanner, Unterdorf 1

† 10.08.	 Theresia Feurstein, 
Hanggasse 9/1

† 10.08.	 Maria Schweizer, 
Tellenhang 6/6

FUNDANZEIGE – Fundgegenstände 2017: 1 Schlüsselbund mit Autoschlüssel und Chip, 1 Autoschlüssel, 1 Schlüssel mit 
Anhänger, 1 Suzuki-Autoschlüssel, 1 Brille in schwarzem Etui, 2 Rucksäcke, Geldbetrag. Diverse Fahrräder!
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esWir gratulieren …

dem Ehepaar Herlinde und Albert Lecker, Hanggasse 1, 
zum Fest der Goldenen Hochzeit.

Käse-Medaille

Mario und Bettina König 
haben beim 21. Wettbewerb um das 
„Kasermandl in Gold“ mit ihrem 
Ziegenfrischkäse-Gupf die Goldme-
daille und mit ihrem Ziegenkäse die 
Silbermedaille in der Kategorie „Zie-
genfrischkäse“ gewonnen!

Es gratulieren ganz herzlich die 
Schwarzacher Bäuerinnen und Bau-
ern.
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es Bauarbeiten am ASZ Hosteig in Lauterach schreiten voran – 

Probebetrieb ab Mitte Oktober

Die Bauarbeiten am neuen Altstoffsammelzentrum (ASZ) Hofsteig in Lauterach gehen mit 
großen Schritten voran. Am 13. Oktober startet bereits der Probebetrieb. Ab dann profitieren 
die BürgerInnen der vier Verbandsgemeinden Lauterach, Kennelbach, Schwarzach und Wolfurt 
von deutlich besseren Möglichkeiten für die Altstoffsammlung.

Mit dem gemeindeübergreifenden ASZ 
haben die vier Gemeinden die umweltge-
rechte Abfallsammlung gemeinsam in An-
griff genommen. 45 verschiedene Altstoffe 
können ab Oktober während der umfang-
reichen Öffnungszeiten an einem einzigen 
Ort abgegeben werden. Dort werden sie 
fachgerecht der Wiederverwertung zuge-
führt bzw. entsorgt.

Grünmüll kann in Kennelbach, Schwarz-
ach und Wolfurt zusätzlich weiterhin an 
eigenen Sammelstellen abgegeben wer-
den – zu Fuß oder mit dem Fahrrad kos-
tenlos, sonst gegen eine Pauschale von 20 
Euro pro Haushalt und Jahr. Diese Rege-
lungen gelten auch im ASZ in Lauterach. 

Kundenfreundliche 
Öffnungszeiten

Das ASZ hat wöchentlich 30 Stunden 
geöffnet, auch zu Randzeiten wie diens-
tags und freitags bis 19 Uhr und samstags 
bis 15  Uhr. Die kompetenten Mitarbeiter 
stehen gerne mit Rat und Tat zur Seite. Von 
Dezember bis Februar werden die Öff-
nungszeiten saisonbedingt auf 22 Stun-
den pro Woche reduziert. Viele der 45 Ab-
fallarten, die im ASZ gesammelt werden, 
können kostenlos abgegeben werden, bei 
manchen Abfallarten wird nach Menge 
direkt im ASZ abgerechnet. 

Standort/Zufahrt ASZ Hofsteig
Lauterach, Industriestraße beim 
Heizwerk
Zufahrt über L 190/Kreisverkehr beim 
Güterbahnhof an Baywa vorbei

Öffnungszeiten ASZ Hofsteig 
(März bis November)

Dienstag bis Freitag 9 – 13 Uhr, 
Samstag 9 – 15 Uhr
zusätzlich Dienstag- und Freitag-
nachmittag 15 – 19 Uhr

Entgeltpflichtige Altstoffe
Sperrmüll, behandeltes Altholz, 
Bauschutt, Autoreifen, Asbestzement, 
Baustyropor, Flachglas, Grün- und 
Strauchschnitt.

Biomüll
•	Mittwoch,   6. September 
•	Mittwoch, 20. September 

Biomüll / Gelber Sack / 
Restmüll
•	Mittwoch, 13. September 
•	Mittwoch, 27. September 

Papiertonne Wohnanlagen
•	Donnerstag,   7. September
•	Donnerstag, 21. September

Papiertonne Haushalte
•	Donnerstag,   7. September

Abgabemöglichkeit für

Altspeisefett (ÖLI) und 
Re-Use (Gebrauchsfähige 
Elektrogeräte)
•	Samstag, 16. September 
	 8:30 – 11:30 Uhr, Bauhof Gleisweg
•	oder nach tel. Vereinbarung:
	 58115-240

Zusätzliche Abgabemöglichkeit für

Gartenabfall
•	Samstag, 16. September 
	 8:30 – 11:30 Uhr, Bauhof Gleisweg
•	oder nach tel. Vereinbarung:
	 58115-240

	 Bitte bei der Anlieferung beachten, 
dass der Grünmüll selbstständig in die 
bereitgestellten Container zu entsorgen 

ist.

Abfalltermine Schwarzach September 2017
Problemstoff-Sammlung
•	 Samstag, 16. September 
	 8:30 Uhr – 11:30 Uhr,  

Bauhof Gleisweg

Abgabemöglichkeit für

Gartenabfall, Sperrmüll, 
Bauschutt (Kleinmengen),  
Elektro-Altgeräte, 
Altspeisefett (ÖLI)
•	Samstag,   7. Oktober  

8 – 12 Uhr, Bauhof Gleisweg

	 Bei der Sperrmüllsammlung dürfen 
keinerlei Problemstoffe abgege-
ben werden! 
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Zeitenwende. Gebhard Schwärzler – ein Unternehmer des 19. Jahrhunderts 

Termin:	 Mittwoch, 20. Sept. 2017,
	 19:30 Uhr
Ort:	 Walter Böhler Steuerungen, 
	 Fabrikstraße 6

Zeitenwende. Gebhard Schwärzler – ein 
Unternehmer des 19. Jahrhunderts 

Der Übergang von der Manufaktur zur In-
dustrie, die Veränderung der Mobilität 
durch den Bau der Eisenbahn, die Ablöse 
des Absolutismus durch die Demokratie – 
viele engagierte Menschen in Vorarlberg 
gestalteten mit ihren Visionen und durch 
großen persönlichen Einsatz diese Zeiten-
wende mit. 

Gebhard Schwärzler (1815 bis 1896), ein 
Unternehmer und Politiker aus Schwarz-
ach, war einer dieser Menschen. Das Buch 
„Zeitenwende“ präsentiert ein Persönlich-
keitsbild eingebettet in die damalige Zeit. 

Ergänzt wird es durch eine familien
geschichtlich sehr wertvolle Zusammen-
stellung der zahlreichen und zum Teil pro-

landtagsabgeordneter Hans Kohler (geb. 
1947).

Fabrik, errichtet von Gebhard Schwärzler 1858

minenten Nachkommen von Gebhard 
Schwärzler und Maria Anna Pircher (1814 
bis 1867) bis in die heutige Zeit. Zu ihnen 
zählt der Autor Altbürgermeister und Alt-

Vorankündigung 
American Love Songs – Liebeslieder amerikanisch
Sonntag, 8. Oktober 2017
17 Uhr, Hofsteiger Saal

Der Hofsteiger wird wieder zum Klingen 
gebracht, und zwar am 8. Oktober um 
17  Uhr mit einem Konzert, das Judith 
Bechter, Gesang, Clemens Morgenthaler, 
Gesang und Klavier, und Stefan Greussing, 
Schlagzeug gestalten.

Im Amerika der Jahre um 1920 und den 
folgenden entstand wunderbare Musik, 
komponiert unter anderen von George 
Gershwin, Leonard Bernstein, Richard 
Rogers oder Jerome Kern. Ihre Songs sind 
der Grundstein für unsere heutige Mu
sical-  und Popkultur. Lieder dieser und 
weiterer Komponisten bieten die Sopra-
nistin Judith Bechter und der Bassbariton 

Clemens Morgenthaler, die beide Profes-
soren am Landeskonservatorium in Feld-
kirch sind. Judith Bechter ist schon in 
mehreren Programmen in Schwarzach er-
folgreich aufgetreten, und wer sie da 
erlebt hat, weiß auch um ihr beachtliches 
schauspielerisches Talent. Drum geht es 
auch beim Programm „American Love 
Songs“ schwungvoll und locker zu, nicht 
zuletzt, weil Clemens Morgenthaler auch 
Klavier spielt und Stefan Greussing am 
Schlagzeug für den rhythmischen Drive 
sorgt. 

Karten sind im Vorverkauf im Gemeinde-
amt und an der Abendkasse erhältlich.
Vorverkauf	 e 16,-- 
Abendkasse	 e 18,--
Kinder und Jugendliche	 e 10,--

Wir danken unserem Hauptsponsor für 
2017, der Firma Hefel Textil.

Prof. Anna Mika
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Es ist unbestritten, dass Einsatz zu 
zeigen, sowohl im Sport als auch durch 
ehrenamtliche Tätigkeiten ein wichtiges 
Fundament für eine funktionierende Ge-
meinde darstellt. Topleistungen, die ein 
Sportler oder eine Sportlerin erbracht hat, 
ehrt auch die Heimatgemeinde und ohne 
Engagement von Mitgliedern und Funktio-
nären kann ein Verein nicht existieren. 
Dadurch gewinnt auch eine Gemeinde wie 
Schwarzach an Attraktivität und Qualität. 
Aus diesem Grund ehrt die Gemeinde 
Schwarzach regelmäßig verdiente Sportle-
rinnen und Sportler, wie langjährige Mit-
glieder und Funktionäre – so zuletzt am 
23. 6. 2017.

An diesem Tag lud die Gemeinde Schwarz-
ach, vertreten durch den Bürgermeister 
Manfred Flatz, die Obfrau des Sozialaus-
schusses Monika Raid, sowie der Obmann 
des Vereinsausschusses Thomas Schierle 
zu einer großen Ehrungsveranstaltung in 
den Gemeindesaal. 

Die Autorin, aus dem Radio bekannte und 
in Schwarzach lebende Moderatorin Car-
men Franceschini führte durch den Abend 
und eine tolle Abordnung der Bürgermusik 
Schwarzach unterhielt die zahlreichen 
Gäste mit ihren musikalischen Highlights. 

Folgende Sportlerinnen und 
Sportler wurden an diesem 
Abend geehrt:

TS Schwarzach – Faustball Herren: 
Erich Dunst, Franz Eiler, Manfred Flatz, 
Wolfgang Krenkel, Helmut Pfanner

TS Schwarzach – Faustball Damen:
Sarah Denz, Bianca Gort, Nina Rauter, 
Gabi Schneider, Daniela Winkler

Geehrt wurden auch der Judoka Laurin 
Böhler für seinen Staatsmeistertitel 2015 

und für seine diversen Top 3 Platzierungen 
bei verschiedenen Wettkämpfen 2016 und 
der Langläufer Hanspeter Schwendinger, 
Gewinner mehrerer Staatsmeistertitel und 
mehrfacher Medaillengewinner bei Welt-
meisterschaften.

Unser Weltmeister 2016 Fabian Verschnig 
(Kampfsportart Pointfighting nach WKU), 
Matthias Günther, der langjährige Hand-
ballprofi und mehrfacher Staatsmeister, 
sowie Fertschnig Anna-Lena (Staatsmeis-
tertitel im Breitensport Kegeln) waren 
ebenfalls anwesend und konnten so den 
Applaus der anwesenden Gäste für ihre 
sportlichen Leistungen genießen.

Leider konnten an diesem Abend nicht alle 
zu ehrenden Sportler zur Ehrung anwe-
send sein. 

Nachstehende Funktionäre 
und langjährige Mitglieder 
wurden für ihre Verdienste 
geehrt:

Das Bronzene Abzeichen der Gemeinde 
Schwarzach wurde persönlich verliehen:
Dietmar Dünser, Dietmar Hopfner, Anne-
marie Scholl, Elmar Wittwer, Johannes 
Knapp, Monika Raid.

Das Silberne Abzeichen der Gemeinde 
wurde persönlich verliehen an: 
Franz Böhler, Elisabeth Raid, Elmar Winder, 
Lothar Malin.

Das goldene Abzeichen der Gemeinde 
wurde persönlich verliehen an:
Günter Böhler, Adolf Brüstle, Florian Rum-
pold, Franz Eiler, Helmut Pfanner, Erna 
Faißt, Roswitha Böhler, Albert Meusburger, 
Edelbert Wilhelm, Kurt Plaickner.

Bei dieser Veranstaltung war überall er-
sichtlich, wie lebendig und breit aufge-
stellt unsere Gemeinde ist und es machte 
die anwesenden Personen zuversichtlich, 
dass der in der Gemeinde eingeschlagene 
Weg der Vereinsarbeit weiterhin Früchte 
tragen wird. Bis spät in der Nacht wurde 
nach dem offiziellen Teil noch geredet, ge-
lacht und gefeiert. Ein rundum gelungener 
Abend.

Vielen Dank an die Organisatoren der Ver-
anstaltung, unserem gastronomischen 
Pächter Hanspeter Tauber für das reichhal-
tige Buffet, der Moderatorin Carmen 
Franceschini für die souveräne Führung 
durch das Programm und der Bürgermusik 
Schwarzach für die musikalische Umrah-
mung der Veranstaltung. 
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in den Tag!

Wer ku ka kut – 
Trödlermarkt

2017 verwandelte Vorarlberg >>bewegt 
mit der Aktion „>>Bewegt in den Tag“ 
den Schwarzacher Dorfplatz zum ersten 
Mal in ein großes Fitnessareal …

An 4 aufeinanderfolgenden Dienstagen 
stand der Dorfplatz unter dem Motto 
„Bewegung am Morgen macht fit 
für den Tag“! 

Um 6:45 Uhr morgens wurde für 45 Minu-
ten eine kostenlose Bewegungseinheit mit 
verschiedenen Sportarten angeboten. 
Anschließend gab es ein kleines Frühstück, 
um frisch und munter in den Arbeits- bzw. 
Schulalltag zu starten.

Die Aktion wurde von vielen Schwarz-
acher/Innen gerne angenommen. DANKE 
fürs Mitmachen!

Zahlreiche Aussteller bescherten am 
5. 8. den Besuchern einen Markt der be-
sonderen Art. Eine Vielfalt an gebrauch-
ten, teilweise antiken Gegenständen 
konnten auf dem Trödlermarkt erworben 
werden. 

Das Wetter meinte es gut mit uns und es 
konnten zahlreiche Besucher begrüßt wer-
den. Es war wieder ein toller Treffpunkt 
und die Aussteller freuen sich schon auf 
das nächste Jahr.

Der nächste Wer ku 
ka kut Markt ist  

der Herbstmarkt am 
7. Oktober 2017.
Anmeldungen bitte unter 

moni.flex@gmx.at oder 

0664 / 1620544.
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Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr laden die plan b-Gemeinden gemeinsam 
mit der Marktgemeinde Lustenau herzlich zum Ried-Rad-Tag ein: Am 30. September 2017 
(Ausweichtermin 7. Oktober) gehört das Lauteracher Ried für einige Stunden den Radfahrern 
und Fußgängern. Für Kraftfahrzeuge ist die Durchfahrt gesperrt.

Natur, Landschaft und Erholung im Ried 
zwischen Lauterach, Lustenau und Dorn-
birn ohne störenden Autoverkehr ge
nießen – dieser Wunsch geht heuer am 
Samstag, den 30. September, in Erfüllung 
(Ausweichtermin bei Schlechtwetter: 
7.  Oktober). Von 14 Uhr bis 18 Uhr sind 
dann die Straßen im Ried für den motori-
sierten Verkehr weitestgehend gesperrt. 
Achtung: Die Sperre gilt nicht für Anrainer 
und für landwirtschaftlichen Verkehr. Des-
halb bitte unbedingt jederzeit aufmerk-
sam unterwegs sein. Es gilt die Straßen-
verkehrsordnung.

Abschluss des RADIUS-
Fahrradwettbewerbs: 
Gemeinsame Radfahrt

Die plan b-Gemeinden nützen den Ried-
Rad-Tag wieder für ihre Abschlussveran-
staltung zum Fahrradwettbewerb RADIUS. 
Hunderte RadfahrerInnen auch aus den 
plan b-Gemeinden Bregenz, Lauterach, 
Wolfurt, Hard, Kennelbach und Schwarz-
ach haben im Rahmen des Wettbewerbs 
fleißig Kilometer gesammelt. Das möchten 
die Gemeinden nun mit ihnen feiern: Nach 

einer gemeinsamen Radfahrt ins Ried wer-
den dort die RADIUS-Preise verlost. Treff-
punkt für alle plan b-RadlerInnen ist um 
13.30 Uhr bei der Sportanlage Ried in Lau-
terach.

Buntes Rahmenprogramm

Nach dem offiziellen Teil folgt zu den 
vollen Stunden (16 und 17 Uhr) ein bunter 
Stationenbetrieb für alle: Ponyreiten beim 
Jannersee, ein Ried-Cafe, eine naturkund-
liche Wanderung, Kräutersalz mit Ried-
kräutern sowie eine Kunstrad- und Einrad-
vorführung. Mehr Infos dazu in der 
Einladung für die RADIUS-Teilnehmer bzw. 
auf www.mobilplanb.at.

Begeisterte RadfahrerInnen 
in plan b-Gemeinden

An den fünf offiziellen Radfahr-Zählstel-
len im plan b-Gebiet wurden im Juni 2017 
stolze 227.000 RadfahrerInnen gezählt. 
Spitzentag war der 11. Juni mit 11.282 
Menschen auf dem Rad, davon allein auf 
der Radbrücke Bregenz-Hard 5.593. Im 
Durchschnitt passierten im Juni täglich 

7.571 RadlerInnen die Zählstellen. Diese 
liegen übrigens alle an der Bregenzach: in 
Hard an der Radbrücke bei der Mündung 
und bei der L202, in Lauterach bei der 
L190, in Bregenz nahe der Eisenbahn
brücke und in Wolfurt an der Radbrücke 
über die L3.

Die plan b-Gemeinden freuen sich 
auf einen schönen Rad-Tag und vie-
le RadfahrerInnen im Lauteracher 
Ried!

Ried-Rad-Tag im 
Lauteracher Ried

30. September (Ausweichtermin bei 
Schlechtwetter: 7. Oktober)
von 14 bis 18 Uhr

Treffpunkt für gemeinsame Anfahrt 
aus den plan b-Gemeinden um 
13:30 Uhr bei der Sportanlage Ried in 
Lauterach

Das Lauteracher Ried ist während 
dieser Zeit für den Durchfahrtsverkehr 
gesperrt. Anrainer und landwirtschaft-
licher Verkehr sind von der Sperre 
ausgenommen.

Weitere Informationen auf 
www.mobilplanb.at 
bzw. bei Ihrer Gemeinde.
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iBücherei www.schwarzach.bvoe.at

Bücher sind fliegende Teppiche
ins Reich der Phantasie
J. Daniel

Immer wieder hört man wie beliebt 
E-Medien sind und der Buchhandel eher 
rückläufig. Schauen wir jedoch unsere 
Sommerstatistik an, dann können wir nur 
stauen, dass so viele Leserinnen und Leser 
der Liebe zum gedruckten Buch den 
Vorzug geben und unsere Bücherei mit ih-
rer Vielfalt an topaktuellen Medien gerne 
besuchen. Das motiviert uns immer wieder 
aufs Neue!

Bücher sind für alle da!

Wir alle wissen, wie wichtig das Lesen 
für Kinder jeder Altersstufe ist. Sei es das 
Bilderbuch für die Kleinsten zum Kuscheln, 
Staunen, Spielen und Begreifen oder aber 
Gedrucktes für Kinder und Jugendliche 
zum Eintauchen in die spannende, ver-
rückte, fantastische Welt der Geschichten. 

In unserer Bücherei starten wir auf jeden 
Fall mit viel Neuem in das kommende 
Schuljahr. Sie finden Lieblingsbücher, be-
währte Klassiker, Sachbücher und vieles 
mehr. 

Mo	 von 08:30 bis 11:30 Uhr
Mo + Fr	 von 17:00 bis 19:00 Uhr
Di	 von 15:30 bis 17:30 Uhr

6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 68
T 05572/58355-5
E buecherei_schwarzach@gmx.at

Allen Kindern, Jugendlichen und ihnen 
liebe Eltern wünschen wir einen beson-
ders spannenden Start ins neue Schuljahr 
und viel Zeit und Lust zum Eintauchen in 
die Welt der Bücher.

Die Frauen der Bücherei Schwarzach

Für a subar’s 
Schwarzach

Die begleiteten Mitarbeiter der Lebens-
hilfe Vorarlberg – Fachwerkstätte Schwarz-
ach – engagieren sich besonders für die 
Sauberkeit in Schwarzach. Im Rahmen der 
immer wieder stattfinden Spaziergänge 
durch unsere Gemeinde sammeln sie acht-
los weggeworfenen Müll. 

Unter anderem sind Claudia I., Susanne V. 
und Conny A. im Einsatz. „Wir sind stolz, 
unseren Beitrag für ein „subar’s Schwarz-
ach“ leisten zu können. „Mitanand“ für 
die Umwelt, für Schwarzach“. 

Wir danken der Gemeinde Schwarzach für 
die Bereitstellung der Müllklammern.  
Sie erleichtern unser Tun sehr, so die 
Begleiterin Ursula Reiter. 
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Herzlich Willkommen in der 
Volksschule Schwarzach!

Das Schuljahr 2017/2018 beginnt am 
Montag, den 11. September 2017 
um 9  Uhr mit einem Eröffnungsgottes-
dienst in der Pfarrkirche. Dazu sind auch 
alle Eltern recht herzlich eingeladen. 

Treffpunkt für alle katholischen 
Schüler ist um 8:45 Uhr vor der Schu-
le. Nichtkatholische Schüler finden sich 
um 9.30 Uhr bei ihrer jeweiligen Klasse 
ein. 

Nach dem Gottesdienst erfolgt die Zutei-
lung in die einzelnen Klassen mit der Be-
kanntgabe von wichtigen Informationen 
sowie einer ersten Unterrichtseinheit. 

Unterrichtsdauer 
am ersten Schultag: 
1. Klassen. . . . . . . . .          bis ca. 10.30 Uhr 
2. – 4. Klassen. . . . . .       bis 11 Uhr 	

Klasseneinteilung

In diesem Schuljahr werden an unserer 
Schule neun Klassen geführt. Wir haben 
auf Grund der steigenden Schülerzahlen in 
diesem Schuljahr drei erste Klassen mit in-
tegriert geführten Vorschülerinnen und 
Vorschülern.

In den einzelnen Klassen unterrich-
ten folgende Lehrpersonen: 

1a Klasse	 Gerhard Klocker 
	 Beate Köb

1b Klasse	 Myriam Hagleitner 
	 Carmen Denifl

1c Klasse	 Eva Mäser 
	 Helena Meyer

2a Klasse	 Ingrid Köb 
	 Gabriele Erath

2b Klasse	 Eva Schedler

3a Klasse 	 Bärbel Hellerschmid 

3b Klasse	 Edith Hefel-Berchtold

4a Klasse 	 Maria Raos

4b Klasse	 Hannelore Pichler 

Religion:
1. und 2. Klassen: Gerda Metzler
Eine 1. Klasse und 3. und 4. Klassen: Astrid 
Tschappeller

Textiles Werken: Beate Köb

Sprachtherapie: Monika Schwärzler 

Spezifische Lernförderung:
Eva Schedler

Den Stundenplan erhalten die Kinder in 
der ersten Schulwoche. Die Mittagsbetreu-
ung startet bereits am 2. Schultag. 

Wir wünschen uns allen ein schönes, 
erlebnisreiches Schuljahr.

Für die Volksschule Schwarzach
Dir. Ursula Loescher 
und das LehrerInnenteam

Für die erste Schulwoche gilt folgender Stundenplan:

Stundenplan 1. Schulwoche (vom 12. 9. – 15. 9. 2017)

	 erste und zweite Klassen	 Stunden
Dienstag,	 12. 9. 2017	 7.45 bis 10.35 Uhr	 3
Mittwoch,	 13. 9. 2017	 7.45 bis 11.30 Uhr	 4
Donnerstag,	 14. 9. 2017	 7.45 bis 11.30 Uhr	 4
Freitag,	 15. 9. 2017	 7.45 bis 11.30 Uhr	 4

	 dritte und vierte Klassen	 Stunden
Dienstag,	 12. 9. 2017	 7.45 bis 11.30 Uhr	 4
Mittwoch,	 13. 9. 2017	 7.45 bis 11.30 Uhr	 4
Donnerstag,	 14. 9. 2017	 7.45 bis 12.25 Uhr	 5
Freitag,	 15. 9. 2017	 7.45 bis 11.30 Uhr	 4

Vorarlberger Familienpass
www.vorarlberg.at/familienpass 

Mit dem Familienpass zur Dornbirner Herbstmesse

6. bis 10. September 2017 ist wieder Messezeit

Bekannte treffen, Produktneuheiten bestaunen, gute Unterhaltung – ein Besuch 
auf der Herbstmesse gehört in Vorarlberg zum guten Ton. Die 69. Ausgabe der 
traditionsreichen Publikumsmesse bietet mit dem Mohren-Wirtschaftszelt, Blasmu-
sik, einem großen Rummelplatz und dem Messe-Hennele wieder alles, was für 
gesellige Stunden im Messequartier notwendig ist. Mit deutlich mehr Ausstellern 
belegt die kunst.hand.werk.straße in diesem Jahr eine eigene Halle. Klassiker wie 
die Hypo-Modeschau und die Burgenland-  oder die Ländle-Halle sind ebenfalls 
wieder fixe Bestandteile der Herbstmesse.

Familienpass-Tarif: Mit dem Familienpass zahlt nur ein Erwachsener Eintritt, alle 
anderen auf dem Familienpass eingetragenen Personen können die Messe kostenlos 
besuchen. Dies gilt übrigens auch für Großeltern in Begleitung der Enkel.

Vorarlberger Familienpass, Tel 05574-511-24159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at, www.vorarlberg.at/familienpass
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aha www.aha.or.at / www.facebook.com/aha.Jugendinfo

WIK:I Kompetenzanalyse

Wer öfters auf seine kleine Schwester 
aufpasst, zeigt soziales Verantwortungs-
gefühl. Wer im Fußballverein regelmäßig 
Tore schießt, kann seinen Ehrgeiz auch be-
ruflich einsetzen. Wer ein Musikinstru-
ment erlernt, bringt viel Geduld und Ge-
nauigkeit auf. Welche verborgenen Talente 
und Superkräfte in jedem stecken, deckt 
eine WIK:I Kompetenzanalyse auf. 

In einem angeleiteten Gespräch und mit 
Hilfe von verschiedenen Unterlagen erar-
beiten Jugendliche zu zweit oder in einer 
kleinen Gruppe ihre Stärken. Daraus wird 
anschließend ein Kompetenzprofil erstellt, 
welches auch der Bewerbung beigelegt 
werden kann. Anmeldung: lisa.pfanner@
aha.or.at oder Tel 05574-52212. Infos 
unter www.aha.or.at/workshops 

aha auf der  
Dornbirner Herbstmesse

Vom 6. bis 10. September 2017 wird das 
Messegelände in Dornbirn wieder zum 
größten Marktplatz Vorarlbergs. Beim 

Messestand vom aha dreht sich alles um 
freiwilliges Engagement.

BesucherInnen erwartet beim aha-Stand:
-	 Engagementwand
-	 Social Media Box
-	 Gewinnspiel
-	 aha card gratis bestellen

Mit der aha card bekommen Jugendliche 
eine ermäßigte Eintrittskarte.

2 für 1 im Stadtbad Dornbirn

EineR zahlt, zwei gehen baden: vom 
5.  bis 17. September 2017 im Stadtbad 
Dornbirn nur mit der aha card. www.aha.
or.at/card-2fuer1 

#factorfake – Workshops  
für SchülerInnen

Die Österreichischen Jugendinfos gaben 
den Startschuss für die Kampagne #factor-
fake. Die Initiative soll Jugendlichen dabei 
helfen, ihre Informations- und Medien-
kompetenzen zu stärken, Fakten von Fake 
News zu unterscheiden, Informationen 
kritisch zu prüfen und Werkzeuge in die 

Hand zu bekommen, um an die richtigen 
Informationen im Internet zu gelangen. 
Das aha bietet in Vorarlberg zwei kosten-
lose Workshops zum Thema Informations-
kompetenz für SchülerInnen an. Im Work-
shop „Surf Smart!“ werden SchülerInnen 
der 5. und 6. Schulstufe dabei unterstützt, 
eine sichere, faire und kreative Nutzung 
digitaler Medien zu erlernen. SchülerInnen 
der 7. bis 9. Schulstufe lernen im Work-
shop „Lost in Information?“ ihre eigene 
Rolle in digitalen Medien und sozialen 
Netzwerken zu reflektieren und das dichte 
mediale Informationsnetz mit den dahin-
ter steckenden Interessen besser zu ver-
stehen. In beiden Workshops werden ne-
ben Tipps zur Online-Recherche und 
Quellenkritik auch rechtliche Fragen zu 
Bild- und Urheberrechten besprochen. In-
fos und Anmeldung unter www.aha.or.at/
workshops 

aha – Jugendinformationszentrum 
Vorarlberg
Bregenz, Dornbirn, Bludenz
aha@aha.or.at, www.aha.or.at
www.facebook.com/aha.Jugendinfo
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Schuljahr 2017/18
Informationen zum 
Schulbeginn 

Liebe Schülerin, lieber 
Schüler! Werte Eltern!

Nach einer tollen Ferienzeit sind wir 
wieder voller Tatendrang und Lerneifer.

Für die ersten Tage an der Mittelschule 
Schwarzach sind die folgenden Infor-
mationen wichtig:

Der erste Schultag – 
Montag, 11. 9. 2017

Die Schülerinnen und Schüler 
der 1. Klassen treffen sich vor Unter-
richtsbeginn (7.45 Uhr) im Eingangs
bereich und werden dort von den 
Klassenvorständen und vom Direktor 
herzlich willkommen geheißen.

Die Schülerinnen und Schüler 
der 2., 3. und 4. Klassen treffen sich 
mit ihren Klassenvorständen in den 
zugeteilten Klassenräumen.

Unterrichtszeiten 
in der 1. Schulwoche

Montag, 11. 9. 2017
Unterrichtszeit: 7:45 – 9:30 Uhr
(Schreibzeug u. Hausschuhe mitbrin-
gen!)

Dienstag, 12. 9. 2017
Unterrichtszeit: 7:45 – 11:30 Uhr
Besonderheit: Eröffnungsgottes-
dienst um 9:40 Uhr. Eltern sind 
dazu herzlichst eingeladen!

Mittwoch, 13. 9. 2017
Unterrichtszeit: 7:45 – 12:20 Uhr

Das Team der Mittelschule freut sich 
auf euch!

Die 3. Klassen besuchten 
Salzburg

Am Dienstagmorgen fuhren wir nach 
Salzburg. Als wir nach fünf Stunden Zugfahrt 
dort ankamen, holte uns ein Bus am Bahn-
hof ab. Unser erstes Ziel war das Salzberg-
werk auf dem Dürrnberg. Dort haben wir viel 
gelernt, zum Beispiel über den Erzbischof 
Wolf Dietrich von Raitenau. (Gebürtiger Lo-
chauer, von „Schloss Hofen“), der trotz Zöli-
bat 15 Kinder mit seiner Geliebten Salome 
hatte. Wolf Dietrich von Raitenau hat sehr 
viele Gebäude errichten lassen (z.B. Schloss 
Mirabell; Residenz; Grundstein für den Dom), 
mit denen er sich schwer verschuldet hat. 
Um 1600 wurde er von seinem Neffen Mar-
kus Sitticus von Hohenems ins Verlies der 
Festung Hohensalzburg gesteckt.

Nach dem Salzbergwerk besuchten wir 
Hallein, die zweitgrößte Stadt von Salz-
burg. Dort sahen wir das Grab von Franz 
Gruber, der das Lied „Stille Nacht“ kom-
poniert hat.

Am Mittwoch nach dem ausgezeichneten 
Frühstück fuhren bzw. liefen wir zur Eisrie-
senwelt. Dort sahen wir viele Eisfiguren, die 
teilweise vom Wind geformt wurden. Frü-
her dauerte so eine Höhlenbesichtigung 
mehrere Tage, heute nur noch gut eine 
Stunde. Alexander Mörk, ein Höhlenfor-
scher, wurde in der Höhle (Alexanderdom) 
in einer Urne bestattet. Danach schauten 
wir Schloss Hohenwerfen an und sahen 
dort eine Greifvogelshow. Als diese fertig 
war, mussten wir auf den Bus warten. Als er 
endlich kam, gingen wir zurück ins Jugend-
hotel Weitenmoos im Alpendorf, einem 

Stadtteil von St. Johann im Pongau. Am 
Abend gab es Kürbiscremsuppe, Wiener-
schnitzel mit Kartoffeln und Obstsalat. 

Am nächsten Morgen fuhren wir nach dem 
Frühstück in die Stadt Salzburg. Dort besich-
tigten wir die Burg Hohensalzburg. Wir gin-
gen in ein Museum, in dem wir Musikinstru-
mente, Foltergeräte und viele historische 
Ausstellungsstücke sahen. Danach durften 
wir die Burg erkunden. Wir gingen auf den 
Aussichtsturm und genossen die wunder-
schöne Aussicht auf die Stadt. Um die Mit-
tagszeit herum aßen wir unser Lunchpaket 
und fuhren anschließend mit der Schräg-
bahn in die Stadt hinunter und wanderten 
über die Salzach zum Schloss Mirabell. Dort 
erzählt uns Herr Lehrer Hopfner eine Ge-
schichte vom Attentat auf Kaiser Franz Josef 
und dem Grafen O’Donnell, der den Mord 
am Kaiser verhindern konnte. Später besuch-
ten wir noch das Haus der Natur. Dort sahen 
wir lebendige und ausgestopfte Tiere, Steine 
und vieles mehr. Am Abend wurde im Hotel-
garten gegrillt. Anschließend konnte jeder 
den Abend mit verschiedenen sportlichen 
Aktivitäten füllen. Einige spielten Fußball, 
andere schauten nur zu. 

Am Freitag fuhren wir wieder in die Haupt-
stadt Salzburg, wo uns eine Stadtführerin 
Interessantes zu Gebäuden der Stadt er-
zählte. Wir sahen unter anderem auch das 
Geburtshaus von Wolfgang Amadeus Mo-
zart. Nach der Führung durften wir die 
Stadt noch alleine erkunden. Dann ging es 
wieder nach Hause. Es war eine tolle 
Woche!

Klara Lenz (3a)
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Am 13. Juni fand im Rahmen einer Feier 
in der Schulküche der Mittelschule die 
Übergabe des 11.000. Finanzführerscheins 
statt. Über 50 Gäste waren der Einladung 
gefolgt, darunter unsere Eltern, Bürger-
meister Mag. Manfred Flatz, LSI Karin 
Engstler und namhafte Persönlichkeiten 
von verschiedenen Institutionen.

In drei Seminareinheiten hatten wir mit 
Frau Sabine Schwendinger vom IfS und 
Philip Vukojevic in der Dornbirner Sparkas-
se das Thema Schuldenvermeidung bear-
beitet. Wir bekamen wertvolle Tipps zum 
Sparen und zum Erkennen von Schulden-
fallen. Auch Landesrat Erich Schwärzler 
unterstrich in seiner Ansprache die große 
Bedeutung des Umgangs mit dem Geld im 
Alltag. Der Leiter der IfS-Schuldenbera-
tung Peter Kopf erläuterte, wieso es wich-
tig ist, dass Jugendliche sich früh mit dem 
Thema Geld auseinandersetzen. 

Das Quiz 1, 2 oder 3

Fünf Jugendliche aus der 4c spielten in 
diesem Quiz, das von Sabine Schwendin-
ger und Nadja Zagonel vom IfS gestaltet 
worden war, gegen fünf ausgeloste Er-
wachsene. Hier konnten wir unser Wissen 
zum Thema Finanzen beweisen. Wir waren 
bestens vorbereitet und konnten alle Fra-
gen richtig beantworten. So besiegten wir 
die Erwachsenen. Alle Quiz-Teilnehmer er-
hielten ein Zertifikat.

Die Übergabe 

Den Höhepunkt unserer Feier bildete die 
Übergabe des 11.000. Finanzführerscheins 
durch Herrn Landesrat Erich Schwärzler. 
Jonas Muhammad heißt der stolze Be-
sitzer! Die Nr. 10.999 ging an Fabian Böh-
ler und die Nr. 11.001 an Rajana Berijeva. 
Diese drei erhielten zusätzlich einen schö-
nen Preis.

Mit ein paar persönlichen Worten bedank-
te sich jede/r von uns bei unserer Beraterin 
Sabine Schwendinger. Wir sind stolz auf 
unsere Finanzführerscheine und dankbar 
für unser neues Wissen!

Das Buffet

Zum Abschluss durften wir den Gästen 
unser Buffet mit den leckeren süßen und 
pikanten Häppchen präsentieren. Dafür 
hatten wir uns mit unseren Lehrerinnen 
Beate Schwarzmann und Marlies Bilgeri 
mächtig ins Zeug gelegt! Das Lob von al-
len Seiten hat uns sehr gefreut. Es war uns 
eine große Ehre, eine so schöne Feier aus-
richten zu dürfen.

Marlene Scheible, Eileen Grebenz, 
4c-Klasse MS Schwarzach

Polytechnische Schule, Lustenauerstraße 17a, 6850 Dornbirn
Tel. +43 / 5572 / 21602, Fax +43 / 5572 / 21602 8308
E-Mail: direktion@ptsdo.snv.at, www.vobs.at/pts-dornbirn

Polytechnische Schule Dornbirn
SCHULBEGINN SCHULJAHR 2017 / 2018
Montag, 11. September, 8.30 Uhr

Mitzunehmen sind: Schreibzeug, Hausschuhe, gute Laune.
Nachmeldungen: Montag, 4. 9. 2017 – Freitag, 8. 9. 2017 zwischen 8 und 12 Uhr.
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Taufen 
getauft wurde:
Leo Forster, Schwarzach

Nächste Tauftermine:
9. 9., 7. 10. und 11. 11. 2017
Taufgespräche werden beim Erstkontakt 
im Pfarrbüro mitgeteilt.

Verstorbene
Erna Maria Dür, † 26.06.2017
Alwin Immler, † 22.07.2017
Andrea Pfanner, † 08.08.2017
Theresia Feurstein, † 10.08.2017
Maria Schweizer, † 10.08.2017

Herr, gib Ihnen die ewige Ruhe!

Spenden
Zum Gedenken an Frau Maria Kohler
für Krankenpflegeverein. . . . . . .      e 700,00
für Kirche. . . . . . . . . . . . . . . . . .                 e 600,00
für Lourdes Kapelle . . . . . . . . . .         e 100,00
für Hl. Messen. . . . . . . . . . . . . .             e   40,00

Zum Gedenken an 
Herrn Eduard Hasenburger
für Kirche. . . . . . . . . . . . . . . . .                e 1005,00
für Kirchenchor . . . . . . . . . . . .           e   100,00
für Lourdes Kapelle . . . . . . . . .        e     20,00

Zum Gedenken an Herrn Josef Lechner
für Kirche. . . . . . . . . . . . . . . . . .                 e 200,00 
für Lourdes Kapelle . . . . . . . . . .         e   20,00

Spenden allgemein. . . . . . . . . . e 590,00
für „Gute Besserung“ . . . . . . . .       e   10,00
für karitative Zwecke. . . . . . . . .        e 100,00

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“!

Veranstaltungen  
und Termine

Offenes Singen

am Montag, 18. 9. 2017 um 

14:30 Uhr im Pfarrsaal. 

Erntedank

Am Sonntag, 17. September 2017 

um 8:30 Uhr feiern wir das Ernte

dankfest. 

Der Gottesdienst wird dankenswerter
weise von den Ortsbäuerinnen und dem 
Viergesang „Fourmidable“ mitgestaltet. 
Kinder sind herzlich eingeladen ihr Ernte-
dankkörbchen mitzubringen. Anschlie-
ßend Agape am Kirchplatz.

Im September angekommen und ge-
stärkt durch Urlaub und Ferien, gehen 
wir gern die kommenden Aufgaben an 
und freuen uns, dass der Alltag wieder 
seinen Rhythmus findet. 

In der kirchlichen Tradition werden im 
September besonders die Engel ver-
ehrt. Sie sind bekanntlich Boten Gottes, 
die uns Gottes Nähe und Güte erfahren 
lassen.

Von Papst Johannes Paul I. († 1978) 
stammt das Wort: 

Wir sind in der Tat eine Art Engel, 
der keine Flügel mehr hat: 
aber wir erinnern uns daran, 
dass wir sie einmal hatten, 
und wenn wir daran glauben, 
sie wiederzubekommen, 
dann werden wir 
von der Hoffnung verwandelt.

Hier wird gesagt, dass Sie und ich, jeder 
Mensch, ein „Engel“ sein kann, allerdings 
sieht man das uns nicht an. Auch unser 
Denken und Handeln entspricht oft nicht 
dem eines Engels. Aber wir können uns 
bewusst machen, dass unsere Seele von 
Gott geschaffen und somit göttlich ist.  
Wir haben Anlagen in uns, wie ein guter 
Engel auf andere zu wirken und Gutes zu 
tun. Mit dieser Hoffnung ist Jesus in unse-
re Welt gekommen und hat das „Reich 
Gottes“ ausgerufen. Er hat an diesen 

„Engel“, der in jedem in uns schlum-
mert, geglaubt. Wenn wir uns von 
seinem Glauben anstecken lassen, dann 
werden wir „von der Hoffnung verwan-
delt“. 

Am Beginn des neuen Arbeitsjahres 
möchten wir – der Pfarrgemeinderat, 
die Arbeitskreise, Vikar Walter Metzler 
und ich – Sie einladen, in unserer Pfarr-
gemeinde mitzuwirken durch einen 
Dienst, mit Gebet und Mitfeier im 
Gottesdienst. 

Zeigen Sie, dass in Ihnen ein „Engel“ 
steckt, der sich begeistern lässt von der 
Botschaft Jesu und etwas davon aus-
strahlt.

Einen gesegneten Beginn für Sie per-
sönlich und für unsere Pfarrgemeinde 
wünscht 

Pfarrer Paul Burtscher 

Liebe Schwarzacherinnen 
und Schwarzacher!

www.pfarrgemeinde-schwarzach.at

Wallfahrt zum  
Hl. Bruder Klaus nach 
Sachseln-Flüeli/CH

Samstag, 16. September 2017

Geistliche Leitung: Pfarrer Paul 
Burtscher
 
Anmeldung und Infos bis 10. 
September 2017 im Pfarrbüro T: 58278

Bibelabende

mit Pfarrer Paul Burtscher im Pfarrhaus 
Termine: Freitag, 29. 9., 27. 10.,

 24. 11., 29. 12., 26. 01. 

jeweils von 19:30 – 21Uhr
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Gottesdienste in Schwarzach
Samstag:	 19:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag:	 08:30 Uhr Eucharistiefeier
Werktags:	 Mittwoch	 19:00 Uhr Abendmesse
	 Freitag	 08:00 Uhr Messfeier
Rosenkranz: 	 jeden Mittwoch	 18:30 Uhr vor der Abendmesse
	 jeden Sonntag	 19:00 Uhr in der Lourdeskapelle
Beichte/Aussprache:	 nach Vereinbarung mit Pfarrer Paul Burtscher, T 0676 / 832408137

Besondere Gottesdienste – September

Fr	 01.09.	 08:00	 Herz-Jesu-.Freitag 
Messfeier; Frühstück im Pfarrsaal; Kommunion für die Hauskranken

So	 03.09.	 08:30	 22. Sonntag im Jkr – Eucharistiefeier
Mi	 06.09.	 18:30	 Rosenkranz
		  19:00	 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des Monats: Dr. Gerd Hämmerle (2015), 

Maria Lusser (2015), Christa Schelling (2015), Josef Hefel (2016), Gerhard Simma (2016)
So	 10.09.	 08:30	 23. Sonntag im Jkr – Eucharistiefeier
Mo	 11.09.	 09:00 	 Wortgottesfeier zum Schulanfang der Volksschule
Di	 12.09.	 09:40	 Wortgottesfeier zum Schulanfang der Mittelschule
Do	 14.09.	 19:00	 Patrozinium Linzenberg Kapelle 

Eucharistiefeier; Agape
So	 17.09.	 08:30	 24. Sonntag im Jkr – Erntedank 

Eucharistiefeier mit Kinderliturgie in der Unterkirche und dem Viergesang „Fourmidable“;  
Agape am Kirchplatz

So	 24.09.	 08:30	 25. Sonntag im Jkr – Eucharistiefeier 
Fr	 29.09.	 19:30 – 21:00 	 Bibelabend mit Pfarrer Paul Burtscher im Pfarrhaus
So	 01.10.	 08:30	 26. Sonntag im Jkr – Eucharistiefeier
Mi	 04.10.	 18.30	 Rosenkranz
		  19:00	 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des Monats: Heinrich Schertler (2015), Ilga Kohler (2015), 

Stefanie Christern (2016), Herta Karner (2016), Johann Knapp (2016)
Fr	 06.10.	 08:00	 Herz-Jesu-Freitag 

Messfeier; Frühstück im Pfarrsaal; Kommunion für die Hauskranken

Hinweis: Besondere Termine bzw. kurzfristige Änderungen werden in den Sonntagsgottesdiensten verlautbart und auf der Homepage unter 
www.pfarrgemeinde-schwarzach.at veröffentlicht. Sie können auch der wöchentlichen Gottesdienstordnung entnommen werden (im 
Schaukasten der Pfarre bzw. im Folder der Info-Boxen).

Pfarramt St. Sebastian

T 58278, F 58278-4, 

M pfarrramt.schwarzach@vol.at

T 0676 / 832 408 137 (Pfarrer Burtscher 

persönlich)

Bürozeiten:	
Mo – Fr . . . . . . . . .          09 – 11 Uhr

Mi . . . . . . . . . . . . .              17 – 19 Uhr

Mit Beginn des neuen Schuljahres 
2017/2018 starten wir im Pfarrverband 
Maria Bildstein – Schwarzach mit der 
Firmvorbereitung 2018. Es ist die 
Vorbereitung der Jugendlichen auf das 
Sakrament der Firmung, auf den Empfang 
des Heiligen Geistes. Im neuen Schuljahr 
wird die Firmung in unserem Pfarrverband 
wie bisher in der 7. Schulstufe (13 Jahre) 
gespendet. Ein Informationsschreiben 
hierzu ist bereits Ende Juni 2017 an die zu-
künftigen FirmbewerberInnen ergangen. 

Wir bitten alle röm.-kath. Schüler und 
Schülerinnen aus der Pfarre Schwarzach, 
die die 3. Klasse Mittelschule Schwarzach 
oder eine auswärtige Schule besuchen 
(Gymnasium, etc.) und bereit sind, die 
Firmvorbereitung 2018 mitzumachen, sich 
bis spätestens Samstag, 30. Septem-
ber 2017, mit dem vorgesehenen Anmel-
deformular im Pfarramt Schwarzach, Hof-
steigstraße 64, anzumelden (siehe 
Homepage der Pfarre).

Falls es irgendwelche Fragen zur Firm
vorbereitung 2018 in unserem Pfarrver-
band gibt, erhalten Sie hierzu gerne Aus-
kunft im Pfarramt Schwarzach (Vikar 
Walter Metzler – Tel. 0 55 72 / 58 278-11).

Wir wünschen den Jugendlichen, ihren 
Familien und den Firmpaten/innen eine 
vom Geist Gottes erfüllte Firmvorberei-
tung. 

Firmvorbereitung 2018

„BeGeistert geht´s los!“
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Kirchenchor St. Sebastian
Am Donnerstag in der ersten Schulwo-

che beginnt unser Chor die Probentätig-
keit. Schön wäre es, wenn wir die eine 
oder den anderen Neueinsteiger in unsere 
Singgemeinschaft aufnehmen könnten.

Das heißt, ab dann ist dein Donnerstag-
abend mit der schönsten Sache der Welt 
verplant. Außerdem ist das Singen, wis-
senschaftlich erwiesen, eine sehr gesunde 
Freizeitgestaltung. 

Am Samstag den 2. Juli um 8 Uhr starteten 
wir unseren diesjährigen Ausflug. Seit ei-

nigen Jahren sind wir umweltfreundlich 
mit Bus und Bahn unterwegs. Mit dem Re-
gionalzug ging es nach Feldkirch, wo wir 
im Hotel Montfort ein reichhaltiges und 
stärkendes Frühstück einnahmen. An-
schließend führte uns eine Dame durch 
Feldkirch, dabei erfuhren wir Interessantes 
und Wissenswertes über die Geschichte 
von Feldkirch. Mittels Zug und Bus ging es 
dann nach Sonntag in den Biosphären-
park, wo zu Kaffee und Kuchen geladen 
wurde. Landtagsabgeordneter Josef Türt-
scher erklärte uns danach das Zustande-
kommen des Biosphärenparks Großes 
Walsertal. Mit viel Liebe zur Landschaft 
und zur Bevölkerung erklärte er uns das 
Wichtige an der Nachhaltigkeit, diese wird 
im Großen Walstertal gelebt. Anschließend 
konnten wir uns mit Käse der Marke 
Walserstolz und anderen Köstlichkeiten 
eindecken. Mittels Bus machten wir uns 
auf den Weg in die Heimatgemeinde unse-
res Sängers Jakob Dünser nach Au. In Au 

war für die einen Gelegenheit für einen 
Spaziergang mit Kirchenbesichtigung, 
andere löschten ihren Durst im Alpenhotel 
Post, wo auch ein köstliches Nachtessen 
eingenommen wurde. Wieder zuhause in 
Schwarzach, ließen wir den schönen Aus-
flugstag im Gasthaus Jesolo ausklingen.

Ein besonderer Dank gebührt unserem 
Tafelmeister Josef Hämmerle für seine 
super Organisation. 

Na dann, bis zum 14. September. 
Obmann Edwin Mehlsack

Krankenpflegeverein
Schwarzach

www.pflegedienst-hofsteig.at
kpv.schwarzach@aon.at

Jassnachmittag:

Jeden 1. Montag im Monat 
im Cafe Loacker. Beginn 14 Uhr.

Gymnastikgruppe

Hallo liebe Gymnastik-/Turninteressierte 
bzw. Aktive! Nach den Ferien wollen wir 
uns wieder trimmen, damit auch im Herbst 
unsere Fitness soll stimmen! Dazu lade ich 
alle wieder ein, bei unseren Turnstunden 
dabei zu sein! Unsere Sprechmuskeln wer-
den danach in gemütlicher Atmosphäre ge-
übt in einem Beisl, auch dazu ladet im Na-
men des KPV alle ein – eure Grete Theißl!

Unsere regelmäßige Mittwoch-Turn-
stunde beginnen wir wieder am
23. September um 15 Uhr 
im Gemeindesaal! Auskunft bei 
Grete Theißl: T 0650 / 3631903.

Pflegedienst Hofsteig
Für die Gemeinden Schwarzach, 
Kennelbach, Buch, Bildstein
Montag – Freitag: 7 – 14 Uhr
Pflegeleitung: Am Dorfplatz 1

Einsatzleitung 
Pflegedienst Hofsteig
Für Erstkontakte, Beratung und 
Information.
SR Susanne. . . . .    T 0664 / 88311049
Diensthandy 
Schwarzach. . . . .    T 0664 / 9757436
Erreichbarkeit. . . 7 – 14 Uhr

Spendeneingänge

Zum Gedenken an:
Eduard Hasenburger
von Ing. Anton Hase. . . . . . . . . . .          e   50,--
von der Trauerfamilie. . . . . . . . . .         e 500,--
von der Trauerfamilie. . . . . . . . . .         e 605,--

Maria Kohler
von der Trauerfamilie. . . . . . . . . .         e 700,--

Für all die Spenden und Zuweisungen be-
danken wir uns mit einem herzlichen 
„Vergelt`s Gott“.
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Termine

Radsternfahrt nach Koblach
Termin:	 7. September 2017
Treffpunkt:	 9:30 Uhr Postparkplatz

Ausflug zur „Villa Maud“
in Hopfreben mit Führung, Mittagessen 
im GH Adler, kleine Wanderung übers 
Holdermoos zur Kaffeejause ins GH 
Löwen. Nichtwanderer können mit dem 
Bus zum GH Löwen in Au-Rehmen fahren.
Termin:	 14. September 2017
Treffpunkt:	 8:41 Uhr Bushaltestelle
	 Bahnhofstraße

Senioren-Mittagessen
diesmal im „Jesolo“ (ehem. „Natterhof“)
Termin:	 Donnerstag, 28. Sept. 2017
Treffpunkt:	 12 Uhr Gasthaus „Jesolo“

Voraus-Schau: 

Halbtagsausflug Schloß Amberg
Rankweil, Schattenburg
Termin:	 5. Oktober 2017
Treffpunkt:	 13:05 Uhr Bushaltestelle 
	 Kirche

Musicalproduktion von 
Andrew Lloyd Webbers 
„Jesus Christ Superstar”
Kulturbühne AMBACH in Götzis.
Termin:	 18. Oktober 2017 
Treffpunkt:	 17 Uhr Bushaltestelle Kirche
Anmeldungen bis 10. September 2017

Wir bitten um Anmeldung für alle Veran-
staltungen:
Wilfried	 0676 88005771
Josef	 0650 2546645
Gerda	 0680 2458555

Seniorenbund Schwarzach www.mitdabei.at/bezirk-bregenz/seniorenbund-schwarzach/

Ausflug nach Tübingen

Nach einem Ausflug mit Bus und Schiff, 
war diesmal ein Ausflug per Bahn mit dem 
Baden Württemberg-Ticket an der Reihe. 
Am Samstag den 8. Juli fuhren 14 Senio-
rinnen und Senioren des Seniorenbundes 
von Schwarzach über Lindau, Friedrichs-
hafen und Aulendorf nach Tübingen. Auf 
der Fahrt durch die liebliche Landschaft 
kam Schloss Sigmaringen und das Schloss 
Hohenzollern ins Blickfeld. Vom Bahnhof 
Tübingen schlenderten wir über die Eber-
hardsbrücke zum Lustnauer Tor, wo wir in 
der Tübinger Wurstküche einkehrten.

Nach einer ausgiebigen Stärkung besuch-
ten wir den alten Botanischen Garten mit 
dem Hölderlin Denkmal. Anschießend 
wanderten wir durch die eindrucksvolle 
Altstadt, vorbei am prächtigen Rathaus, 
der Stiftskirche, Fruchtkasten zum Schloss 
Hohentübingen. Zum Abschluss kehrten 
wir in einem Café mit einem reichhaltigen 
Kuchenbuffet ein.

Auf der Rückfahrt wählten wir die Strecke 
über Plochingen, Ulm, Friedrichshafen und 
Lindau nach Schwarzach. Während einer 
Umstiegspause in Plochingen, machten 
wir noch einen kurzen Abstecher zu einem 
Haus, welches von Friedrich Hundertwas-
ser geplant wurde.

Mit einer Fülle von Eindrücken von dieser 
kleinen Rundreise kamen wir planmäßig 
wieder in Schwarzach an und bedankten 
uns bei unserem Wanderführer Josef 
Breuß für den schönen Ausflug.

„Venezianischer Abend“ 
beim Lech Classic 

Der „Venezianische Abend“ hat es 66 
Konzertbegeisterten der beiden Senioren-
bünde Wolfurt und Schwarzach angetan, 
zum „6. Lech Classic Festival“ zu fahren.
Bei Prachtwetter ging die Busfahrt über 
den Bregenzerwald zum Kirchplatz nach 
Lech, wo die Konzertteilnehmer dankens-
werterweise zum schon traditionellen Be-
grüßungsdrink von Alt-Nationalrat Dr. 
Gottfried Feuerstein geladen waren. Ab 
17  Uhr war dann das Podium für das 
Lecher Festival Orchester unter der musi-
kalischen Leitung von Thomas Rösner und 
die jungen KünstlerInnen frei. Es wurde im 
1. Konzertteil ein attraktives und vielfälti-
ges Programm geboten, welches pracht-
volle Konzertstücke und Bravourarien aus 
der venezianischen Barockzeit zum Inhalt 
hatte. Im 2. Teil standen dann die „Barca-
role“, „Spiegelarie“ aus Hoffmanns 
Erzählungen (Venedig Akt) von Jacqes 

Offenbach und Ausschnitte aus „Eine 
Nacht in Venedig“ von Johann Strauß auf 
dem Programm. Diese weitgehend be-
kannten vom Orchester wie von den Sän-
gerinnen hervorragend vorgetragenen 
Melodien gingen sichtlich unter die Haut 
und begeisterten das Publikum, sodass 
nach einem musikalischen Schmankerl als 
Zugabe die KünstlerInnen nach 2 ½ stün-
diger Konzertdauer mit Standing Ovations 
verabschiedet wurden. Die Festivalmache-
rin Marlies Wagner verstand es erneut 
bestens, ein tolles Orchester mit jungen 
hoffnungsvollen Talenten auf die Bühne zu 
bringen.
Danach wurden wir mit einem feinen 
Abendessen bei der Fam. Pfefferkorn im 
Hotel „Goldener Berg“ im Alpenpanora-
ma Oberlech vorzüglich bedient, wo dann 
die Künstlerin Eldbjørg Hemsing auf der 
Violine noch eine feine musikalische Einla-
ge bot.
Ein wunderbarer Konzertabend endete, 
bei welchem sich die Ortsobmänner 
Erwin Mohr und Wilfried Übelher 
über eine äußerst gelungene Aktivität und 
die rege Teilnahme freuen durften. Ein 
spezieller Dank ging an Obm.Stv. Stefan 
Fischer für die ausgezeichnete Organi
sation. 
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ELTERN-KIND-TURNEN (ELKI)	
Schulturnhalle

für 1 – 2 Jährige und 	
für 3 – 4 Jährige (Stichtag 1. 9. 2015)

Bewegung, Spiel und Spaß für 
Kleinkinder.

Einstieg in die Stunden jeweils mit einem 
Kreis und einem altersbezogenen Lied oder 
Singspiel. Wir turnen mit diversen Kleinge-
räten (z. B. Reifen, Tüchern, Seilen, …), es 
gibt altersgerechte Bewegungsgeschichten 
sowie Turn- und Bewegungsspiele. Dann 
wird ein Geräteparcours aufgebaut. Am 
Ende findet sich die Gruppe wieder im Kreis 
zusammen. Mit einem Abschlusslied oder 
-spiel werden die Stunden dann beendet. 
Mutter oder Vater, Oma oder Opa begleiten 
die Kinder dabei. Wir freuen uns schon jetzt 
über eure Anmeldungen.

Claudia Pöltl (1 – 2 Jährige)
T 0676 / 727 16 45, cl.poeltl@gmail.com
Heike Klopfer (3 – 4 Jährige)
T 0676 / 455 83 40, heike.klopfer@gmx.at
Carmen Lecher, T 0680 / 238 504 8,
carmen.lecher@gmail.com

FUN FOR KIDS (Kinder-Turnen):	
Schulturnhalle

4 – 6 Jährige (Stichtag 1. 9. 2013)	

Sport – Spiel – Spass …
Juhuuuu – ab Oktober startet wieder 

mit viel Elan das Kinder-Turnen. Wir freuen 
uns schon über eure Anmeldungen. Für 
weitere Informationen kontaktiert uns. 
Über eure Anmeldungen freuen sich:

Andrea Bösch, T 0664 / 286 46 25,
andrea.villotti@gmx.at
Tamara Schedler, T 0664 / 23 88 741,
tamara@schedler.at

KOORDINATIVE BEWEGUNGS- 
und BALLSPIELE
Schulturnhalle 

6 – 8 Jährige (1. und 2. Klasse Volksschule) 

Wir starten Anfang Oktober ins neue 
„Ballsportschuljahr“. Koordinative Bewe-
gungen, verschiedene Ballsportarten ken-
nenlernen und Konditionsaufbau sind un-
sere Ziele. Für weitere Informationen: 

Silke Krassnitzer, T 0699 / 125 653 21
silke.krassnitzer@hotmail.com
Claudia Pöltl, T 0676 / 727 16 45
cl.poeltl@gmail.com

Wir freuen uns wieder auf viele begeister-
te Kinder und abwechslungsreiche Ball-
sportstunden.

TURNEN/FITNESS für erwachsene
 Frauen und Männer:	

Dienstag 20 – 21 Uhr, Leitung Roswitha 
Böhler, Gymnastikraum.

Hier wird der gesamte Körper trainiert, 
damit Muskeln, Bänder, Sehnen und auch 
die Faszien gestärkt werden. Komm vorbei 
und probier mal.

Anmeldung bei Franz Eiler,
T 0664 / 3401745, franz.eiler@mbm.at

FAUSTBALLGRUPPEN:

Die Faustballer/innen haben ihr Training 
im August begonnen, der Beginn des Trai-
nings kann also sofort erfolgen. Alle Ju-
gendgruppen werden von Erich Dunst, 
Bernd Gölz, Thomas Lenz, Klaus Herburger, 
Kerstin Fischer, Daniel Herburger und Da-
niel Pail trainiert. Bei uns geht es um Be-
wegung an frischer Luft, Beweglichkeit, 
Koordination und natürlich um das Faust-
ballspiel. Das erfordert Geschick und geis-
tige Beweglichkeit. Wesentlich ist die Freu-
de am Sport.

Altersgruppen:
U10/12	 8 – 12 Jahre 
Dienstag, Donnerstag	 17:30 – 19:15 Uhr
U14	 13 – 14 Jahre 
Montag	 18:30 – 20:30 Uhr
U14	 13 – 16 Jährige 
Freitag	 17 – 19 Uhr
U16/18	 15 – 18 Jährige 
Mitttwoch	 18:30 – 20:15 Uhr
Junge	 16 und älter 
Dienstag	 19 – 21 Uhr
Mixed	 Frauen u. Männer	
Dienstag	 19:30 – ca. 21:30
Männer, Junge	 Männer u. über 16 
Donnerstag	 19 – ca. 21 Uhr

Wir freuen uns über dein Interesse, komm 
einfach bei einem Training vorbei. Info  
bei Helmut Pfanner: T 05572  / 41676, 
M  hellepfa@aon.at. Das Training ist bei 
jugendlichen Anfängern im 1.  Semester 
gratis. Trainingsort: Faustballplatz im 
Kella (im Winter in der Halle).

TS Schwarzach
Wir bieten euch auch im kommenden Jahr wieder ein umfangreiches Programm für Groß und 
Klein zur sportlichen Ertüchtigung an:

Die Eltern-Kind-Gruppen, die Fun for Kids-Gruppe, die Gruppe Koordinative Bewegungs- und Ballspiele und die 
Gruppe Turnen/Fitness für Erwachsene beginnen erst Anfang Oktober, da die Hallentermine erst nach Schulbeginn festge-
legt werden können. Genauere Informationen erhaltet ihr gegen Ende September per Telefon und in der Schwarzach Post des 
Oktobers. Mindestteilnahme für alle Kindergruppen sind 8 Kinder. Pro Gruppe können höchstens 15 Kinder aufgenommen werden. 
Die Dauer der Einheit beträgt 50 bis 60 Minuten. Die Kinder können auch 1 – 2 mal gratis schnuppern kommen. 
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PILZE SAMMEN: 
ABER RICHTIG
„In Vorarlberg dürfen Pilze täglich 

zwischen 8 und 17 Uhr gesammelt 
werden“, betont Klaus Zimmermann 
von der inatura. Aber: „Nicht mehr als 
zwei Kilo pro Person und Tag.“ Am bes-
ten werden die Pilze vorsichtig aus dem 
Boden gedreht oder mit dem Messer 
abgeschnitten und in luftigen Körben 
transportiert. 
Von Montag bis Freitag sind die Pilzbe-
rater der inatura unter der Tel. 0676 / 
83306-4766 zur Terminabsprache für 
eine Beratung erreichbar.
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Ostschweizer Meisterschaft 
Jugend: 

Österr. Meisterschaft der U14 und 
U18 in Wien – Schwarzach mit 
2  Mannschaften am Start. Mit einer 
mU18 und einer wU14 Mannschaft waren 
wir heuer am Start. Die Konkurrenz ist 
sehr groß, da auch immer 3 oberösterr. 
Mannschaften teilnehmen. Die Mädchen 
schlugen sich wacker und wurden von 
7  Mannschaften Fünfte. Die Burschen 
spielten teilweise sehr gut, mussten sich 
aber mit dem letzten, dem 6. Rang zufrie-
den geben.

Ostschweizer Jugendmeisterschaft 
Finale U14 in Ettenhausen: 5. Rang 
für Schwarzach. Nachdem die U14 
Mannschaft auf der ÖM in Wien war, 
musste die Mannschaft aus den anderen 
verbliebenen Spielern gebildet werden. 

Sie spielte recht gut und konnte sich den 
5. Rang erkämpfen. Am Einzug unter die 
besten Vier war man knapp gescheitert.

ASVÖ Kurs in Schielleiten/Stm: 
4  Mädchen nahmen teil. Vom 23. 7. 
bis 29. 7. beteiligten sich Magdalena Un-
terer, Chiara Hopfner, Laura Vögel und Ju-
lia Geiger an diesem Leistungskurs. Die 
Mädchen hatten anfangs Muskelkater und 
berichteten sehr positiv vom Kurs.

Jugendtraining mit Jean Andrioli 
und Länderspiel Österreich gegen 
Brasilien in Schwarzach: Am Donners-
tag 10. 8. war Nationalspieler und österr. 
Nachwuchskoordinator Jean Andrioli in 
Schwarzach und trainierte am Tag insge-
samt 2 Jugendgruppen in der Turnhalle. 
Die anwesenden Spieler vom österr. Meis-
ter Union Compact Freistadt halfen beim 
Training kräftig mit. Für die Jugendlichen 

war es ein Erlebnis, mit so guten Spielern 
zu trainieren. Die für Abend vorgesehenen 
Spiele zwischen Schwarzach, Freistadt und 
Offenburg/Wigoltingen mussen wegen 
Dauerregens und schlechten Platzverhält-
nissen leider abgesagt werden.

Internationales Turnier in Widnau: 
Senioren guter Dritter, Frauen im  
B-Turnier Vierte.

Termine im September  
in Schwarzach:

Samstag 9. Sept.: Offene Vlbg.  
Meisterschaft in Schwarzach

Samstag 16. Sept.: Internationale Vlbg. 
Senioren Meisterschaft in Lauterach/Ried

Sonntag 23. Sept.: Ersatztermin für 
beide obigen Termine in Schwarzach

Freitag 8. September 2017

50 Jahr Feier
Beginn: 19 Uhr im Gemeindesaal

Montag 11. September 2017

Gymnastikbeginn
Herren	 von 19 bis 20 Uhr
Damen	 von 20 bis 21 Uhr
im Gymnastiksaal der Mittelschule

Alle, die es probieren möchten, sind 
herzlich dazu eingeladen.

Dienstag 12. September 2017

Beginn der 
Vormittags-Wanderung
Treffpunkt: 9 Uhr beim Kneippbrunnen

Dienstag 12. September 2017

Radtour nach Buch
Treffpunkt: 16 Uhr beim Kneippbrunnen
Trinkflasche, Energieriegel und Regen-
schutz nicht vergessen.

„Untätigkeit schwächt, 
Übung stärkt, Überlastung 
schadet“.

Sebastian Kneipp

Kneipp-Aktiv-Club 
Schwarzach
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FC Schwarzach www.fcschwarzach.com

1. Mannschaft:

Der Aufstieg in die Vorarlberg-Liga 
wurde gemeistert. Doch hat es im Sommer 
eine große Kaderveränderung gegeben.

Nicht mehr dabei sind:
Hefel Lukas (FC Dornbirn), Hefel Felix (FC 
Kennelbach), Altindal Emre (?), Cifonelli 
Salvatore (Schweiz), Mittringer Simon 
(Studium), Pereira Rafael (Schweiz), Skan-
zerla Luiz (Schweiz), Adler Fabian (Karriere 
beendet), Brüstle Mathias (?).

Dafür sind neu im Kader:
Karakas Sezer. . . . . . . . .        (Tormann)
Dulundu Eren. . . . . . . . .        (Stürmer)
Ender Philipp. . . . . . . . .        (Torhüter)
Palinic Nino. . . . . . . . . .         U-18 Mittelfeld
Schneider Johannes. . . .   U-18
Stadler Paul. . . . . . . . . .         U-18
Winterholer Dominik. . .  1b
Galovic Marko
Sallmayer Fabian
Peter Pascal
Prenaj Albert

Trainiert werden die Spieler von Bernhard 
Stefan und Galovic Mladen

1 b Team:

Unsere 2. Mannschaft spiel nach wie 
vor in der 4. Landesklasse. Sie wird weiter 
von Mladen Galovic trainiert. 

Damenmannschaft:

Die Damen spielen wieder in einer Spiel-
gemeinschaft mit FC Kennelbach. Sie wer-
den weiter von Simon Bode trainiert.

Es werden noch interessierte Damen (ab 
14 Jahren) gesucht, die Spaß am Fußball 
haben und sich das Training einmal an-
schauen möchten. Für alle Interessierten 
steht der Trainer Simon Bode gerne unter 
fc.schwarzach-damenmannschaft@vol.at 
oder 0664 / 2507922 zur Verfügung.

Nachwuchs:

Schön langsam enden auch die Spiele 
der Nachwuchsmannschaften. Über das 
genaue Abschneiden berichten wir in der 
kommenden Ausgabe.

1. Mannschaft – Spiele im September:

Tag	 Datum	 Spielzeit	 Gegner	 Spielort
Sonntag	 03.09.17	 16:00 Uhr	 SC Fußach	 Schwarzach
Sonntag	 10.09.17	 16:00 Uhr	 SC Röthis	 Röthis
Samstag	 19.09.17	 15:00 Uhr	 Austria L´au Amat.	 Schwarzach
Samstag	 23.09.17	 16:00 Uhr	 Admira Dornbirn	 Forachplatz
Samstag	 30.09.17	 17:00 Uhr	 BW Feldkirch	 Feldkirch

1 b Team – Spiele im September:

Tag	 Datum	 Spielzeit	 Gegner	 Spielort
Sonntag	 03.09.17	 13:15 Uhr	 FC Sulz 1b	 Sulz
Sonntag	 10.09.17	 13:00 Uhr	 FC Nenzing 1b	 Schwarzach
Sonntag	 17.09.17	 11:00 Uhr	 SW Bregenz 1b	 Neu Amerika
Sonntag	 24.09.17	 14:00 Uhr	 BW Feldkirch 1b	 Schwarzach
Sonntag	 01.10.17	 14:00 Uhr	 SC Bremenmahd 1b	 Schwarzach

Damenmannschaft – Spiele im September:

Tag	 Datum	 Spielzeit	 Gegner	 Spielort
Sonntag	 03.09.17	 13:15 Uhr	 FC Sulz 1b	 Sulz
Sonntag	 10.09.17	 13:00 Uhr	 FC Nenzing 1b	 Schwarzach
Sonntag	 17.09.17	 11:00 Uhr	 SW Bregenz 1b	 Neu Amerika
Sonntag	 24.09.17	 14:00 Uhr	 BW Feldkirch 1b	 Schwarzach
Sonntag	 01.10.17	 14:00 Uhr	 SC Bremenmahd 1b	 Schwarzach

EINTRITTSPREISE für die neue SAISON 2017/2018:

Erwachsene. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               e   6,00
Rentner, Studenten, Soldaten, Jugendliche. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        e   3,00

Saisonkarte inkl. einem Getränk. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .e 90,00
Rentner, Studenten, Soldaten, Jugendliche. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        e 45,00

VIP-Karte:
Eintritt, gratis Essen und Getränke eine Stunde vor und. eine Stunde nach dem 
Spiel. Platzreservierung im eigenen VIP Bereich inkl. Bedienung.

Tageskarte. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                e   35,00
Saisonkarte - 15 Spiele. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                       e 400,00

Gold-Karte:
Eintritt, gratis Getränke eine halbe Stunde vor und bis nach dem Spiel sind 
inklusive, extra Bereich mit Bedienung.

Saisonkarte - 15 Spiele. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                       e 300,00

Besuchen sie unsere Homepage unter
www.fcschwarzach.com
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FC Oktoberfest 
am 16. 9. 2017:

Am Samstag, den 16. 9. 2017 findet 
wieder das beliebte Oktoberfest des  
FC Schwarzach statt.

Erstmalig veranstalten wir es im Ge-
meindesaal Schwarzach, damit auch 
alle Platz haben.

Saaleinlass:	 19 Uhr
Beginn:	 20 Uhr
Musik:	 Die Partyjäger

Karten sind bei den Heimspielen und 
im Clubheim sowie bei den Vor
standsmitgliedern erhältlich. Ebenfalls 
können Karten unter fc.schwarzach@
vol.at reserviert werden.

Eintrittspreis
Vorverkauf. . . . . . . . . . . . . . .              e 10,00
Abendkasse. . . . . . . . . . . . . .             e 15,00

Schiverein
www.sv-schwarzach.com

Schlachtpartie
Freitag 6. 10. 2017 – 
Sonntag 8. 10. 2017
(Sonntag bis 14 Uhr)

Unser Hüttenwirt Herbert und 
sein Team laden zur alljährlichen 
Schlachtpartie recht herzlich ein. Um 
tel. Tischreservierung wird gebeten: 
Herbert Landl, T 0664 / 143 57 73.

Badminton 
BC 77
Am Mittwoch den 13. 9. 
um 20 Uhr starten wir mit 
unserem wöchentlichen 
Training in eine neue 
Saison. 

Wir werden mit 2 Mannschaften in 
der Meisterschaft antreten. Unsere 
erste Mannschaft hat den Klassen
erhalt geschafft und bleibt in der B-
Liga unsere „Freude-an-der-Sache“-
Mannschaft spielt in der Vorarlberger 
Hobbyliga.

Bist du auf der Suche nach einem Ver-
ein der Sport und Geselligkeit glei-
chermaßen pflegt? Dann besuch uns 
doch mal für ein Schnuppertrai-
ning am Mittwoch in der großen 
Turnhalle.

Spätschicht
Seniorenyoga
Kurseinheiten: 12 x in wöchentlichen Abständen.
Pfarrraum in Schwarzach.

Start: 

Montag, den 18. September 2017 
mit Dipl. Yogalehrerin Rigmor Denz.

1. Kurs:	   8:30 –   9:45 Uhr
2. Kurs:	 10:00 – 11:15 Uhr

Anmeldung und Info: 

spaetschicht@gmx.at,
T 0650 / 8302163

Rigmor.denz@gmx.at,
T 0664 / 1889085
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Jeden Montag 16 – 18 Uhr	 Sprechstunde beim Bürgermeister, Gemeindehaus Schwarzach
	T erminvereinbarung: T 05572 / 58115-221

Jeden Montag 19 – 20 Uhr . . . . . . . . .          Gymnastikstunden Herren. . . .    Gymnastikraum, Mittelschule. . . . .    Kneipp Aktiv Club
Jeden Montag 20 – 21 Uhr . . . . . . . . .          Gymnastikstunden Damen. . . .    Gymnastikraum, Mittelschule. . . . .    Kneipp Aktiv Club
Jeden Dienstag 9 Uhr. . . . . . . . . . . . . .               Vormittagswanderung. . . . . . .       Treffpunkt Kneippbrunnen . . . . . . .      Kneipp Aktiv Club

Jeden 1. Montag im Monat 14 Uhr . . .    Jassnachmittag. . . . . . . . . . . . .             Café Loacker. . . . . . . . . . . . . . . . . .                 Krankenpflegeverein
Jeden Mittwoch 15 Uhr. . . . . . . . . . . .             Gymnastikstunden. . . . . . . . . .          Gemeindesaal. . . . . . . . . . . . . . . . .                Krankenpflegeverein

Jeden Donnerstag 18:45 – 20 Uhr.. . . .     Schigymnastik . . . . . . . . . . . . .             Gymnastikraum, Mittelschule. . . . .    Schiverein

Jeden letzten Donnerstag im Monat . .   gemeinsames Senioren Mittagessen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       Seniorenbund

September 2017
Datum 	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstaltungsort	 Veranstalter
So	 03.	 10 Uhr	 Jahrmarkt	 Gemeindesaal	 Bürgermusik Schwarzach
Do	 07.	 9:30 Uhr	 Radsternfahrt	 Treffpunkt Postparkplatz	 Seniorenbund
Do – Sa	 7. 9. – 10. 9.	 Sommercup für Kinder	 Tennisplatz Schwarzach	 UTC Schwarzach
Fr	 08.	 19 Uhr	 50-Jahr-Feier	 Gemeindesaal	 Kneipp-Aktiv-Club
Di	 12.	 16 Uhr	 Radtour nach Buch 	 Treffpunkt Kneippbrunnen	 Kneipp-Aktiv-Club
Do	 14.	 8:41 Uhr	 Ausflug „Villa Maud“	 Bushaltestelle Bahnhofstr.	 Seniorenbund
Sa	 16.	 19 Uhr	 Oktoberfest	 Gemeindesaal 	 FC Schwarzach
So	 17.	 17 Uhr	 Gospel Konzert	 Pfarrkirche	 Pfarre Schwarzach
Sa	 23.		  Vereinsausflug	 Kneipp-Aktiv-Club

Oktober 2017
Datum 	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstaltungsort	 Veranstalter
Do	 05.	 13:05 Uhr	 Halbtagsauflug	 Bushaltestelle Kirche	 Seniorenbund
Sa	 07.	 14 – 18 Uhr	 Herbstmarkt – 	 Dorfplatz	 Gemeinde 
			   „Wer ku ka kut“	
So	 08.	 17 Uhr	 American Love Songs – 	 Hofsteigersaal	 Gemeinde 
			   Judith Bechter / Clemens Morgenthaler
Sa	 14.	 8 – 12 Uhr	 Feuerlöscher Überprüfung	 Gerätehaus	 Feuerwehr Schwarzach
Mi	 18.	 17 Uhr	 Bushaltestelle Kirche	 Kulturbühne am Bach, Götzis	 Seniorenbund
Fr	 20.	 19:30 Uhr	 Vortrag – Reformation 	 Pfarrsaal Schwarzach	 Katholisches Bildungswerk 
			   in Vorarlberg		  Schwarzach / Bildstein
Sa	 21.		  Herbstwanderung nach Raggal		  Kneipp-Aktiv-Club
Sa	 21.	 16 Uhr	 Schlussübung 		  Feuerwehr Schwarzach
Sa	 28. 	 11 – 18 Uhr	 Int. Vogelschau	 Gemeindesaal	 Vogelzuchtverein 
So	 29.	 9 – 17 Uhr
Di	 31.		  Halloween	 Tennisplatz Schwarzach	 UTC Schwarzach
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Datum 	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstaltungsort	 Veranstalter
Do	 02.	 19 Uhr	 Mozart - Requiem	 Pfarrkirche	 Pfarrverband Bildstein /  
					     Schwarzach
So	 05.		  Ehrung der Kriegsgefallenen	 Pfarrkirche	 Gemeinde
Sa	 11.	 19:11 Uhr	 Faschingseröffnung	 Dorfplatz	 Faschingszunft
Mi	 15.		  Besichtigung der Fa. Goldmühle 	 Göfis	 Kneipp-Aktiv-Club
So	 19.	 17 Uhr	 Colores del Tango 21	 Hofsteigersaal	 Gemeinde
Mi	 22.	 17 – 21 Uhr	 Blutspendeaktion	 Gemeindesaal	 Feuerwehr Schwarzach
Fr	 24.	 19.30 Uhr	 Vortrag Fatima	 Kultursaal Bildstein	 Katholische Bildungswerk 
					     Schwarzach / Bildstein
So	 26.		  Tanzabend	 Gemeindesaal	 Musikschule am Hofsteig

Freiwilliges Sozialjahr beim Roten Kreuz Vorarlberg
Seit rund zwei Jahren ist es beim RK Vorarlberg möglich, das Freiwillige Sozialjahr (FSJ) 
zu absolvieren. Dieses Jahr bietet jungen Menschen die Chance, in sozialen Berufen neue 
Erfahrungen zu sammeln und sich beruflich zu orientieren. Außerdem soll damit freiwilliges 
Engagement gefördert werden.

Ein großer Vorteil des FSJ ist die voll-
ständige Ausbildung zum Rettungssani
täter, welche österreichweit hoch aner-
kannt ist. 
Das Rote Kreuz Vorarlberg bietet neben 
dem Rettungs- und Krankentransport-
dienst eine Vielzahl an Möglichkeiten, sich 
genau dort einzubringen, wo man gerne 
möchte. Was passiert mit meinem Blut 
nach der Abnahme und wie funktioniert 

das großartige Notrufsystem in Vorarl-
berg? „Die Absolventen erfahren es bei 
uns, denn sie haben die Chance, Einblicke 
in die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle 
Vorarlberg, in die Rufhilfe, in den Blut-
spendedienst, ins Bildungscenter, ins 
Flüchtlingscamp und viele weitere unserer 
Tätigkeitsfelder zu bekommen“, infor-
miert Regina de Pretis, FSJ-Zuständige 
beim Landesverband Vorarlberg.

Freie Plätze ab 2018

Das Interesse am Freiwilligen Sozialjahr 
beim Roten Kreuz Vorarlberg ist groß. Ab 
dem Jahr 2018 gibt es wieder freie Plätze. 
Auskunft und Informationen erteilt gerne 
Regina de Pretis unter: 

T	 05522 / 77000 - 9049 
M	regina.depretis@v.roteskreuz.at

Teurer Spaß!
Im Durchschnitt arbeiten wir täglich ca. 2 Stunden für die Kosten, die 
das Auto verursacht.

Weitere Informationen rund um 
energieeffiziente Maßnahmen und zu den 
e5-Gemeinden finden sie unter www.e5-
vorarlberg.at
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	 ÄRZTE	 APOTHEKEN
Datum	 Nachtbereitschafts-, Sonn- und Feiertagsdienste	 Bereitschaftsdienste
01.09.	 Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt	 Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
02.09.	 Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt	 Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
03.09.	 Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt	 St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse 
04.09.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Salvator-Apotheke, Dornbirn-Marktstraße 52
05.09.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn-Hatlerstr.25
06.09.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Apotheke im Messepark, Dornbirn
07.09.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Heilquell-Apotheke, Schwarzach
08.09.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Montfort-Apotheke, Lauterach
09.09.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
10.09.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
11.09.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
12.09.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
13.09.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse 
14.09.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Salvator-Apotheke, Dornbirn-Marktstraße 52
15.09.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn-Hatlerstr.25
16.09.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Apotheke im Messepark, Dornbirn
17.09.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Heilquell-Apotheke, Schwarzach
18.09.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Montfort-Apotheke, Lauterach
19.09.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
20.09.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
21.09.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
22.09.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
23.09.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse 
24.09.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Salvator-Apotheke, Dornbirn-Marktstraße 52
25.09.	 Dr. Michael Tonko, Wolfurt	 Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn-Hatlerstr.25
26.09.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Apotheke im Messepark, Dornbirn
27.09.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Heilquell-Apotheke, Schwarzach
28.09.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Montfort-Apotheke, Lauterach
29.09.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
30.09.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
01.10.		  Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
02.10.		  Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
03.10.		  St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse 
04.10.		  Salvator-Apotheke, Dornbirn-Marktstraße 52
05.10.		  Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn-Hatlerstr.25

Ordinationszeiten im Bereitschaftsdienst an Sonn- und Feiertagen 
jeweils 10 – 11 Uhr und 17 – 18 Uhr 
Wochenenddienste dauern jeweils von 8 Uhr früh bis am nächsten Tag um 8 Uhr früh.

Bereitschaftsdienst: 18 Uhr bis 8 Uhr des nächsten Tages.

Wochenend-Dienst: Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr.

Ordination geschlossen:	 	 Dr. Rosemarie Plötzeneder. . . . . . . . . .         21. 08. – 05. 09. 2017
Dr. Gabriele Gort . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  04. 09. – 08. 09. 2017	 Dr. Roland Gmeiner. . . . . . . . . . . . . . .              18. 09. – 29. 09. 2017

Ordinationszeiten Ärzte in Schwarzach
•	Dr. Lukas Hinteregger, Gemeindearzt, T 58300
	 Montag bis Freitag: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         08:00 bis 11:30 Uhr
	 Montag und Mittwoch:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       17:00 bis 19:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung

•	Dr. Rosemarie Plötzeneder, T 58839
	 Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:. . . . . . . . .          08:00 bis 11:30 Uhr
	 Montag, Dienstag:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          13:00 bis 15:00 Uhr
	 Donnerstag:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               16:00 bis 18:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung

Außerhalb der regulären Ordinationszeiten erfahren akut Erkrankte rund um die Uhr 
unter der Servicenummer 141, im Internet unter www.141-vorarlberg.at und in 
den lokalen Medien, welcher Arzt für Allgemeinmedizin im Sprengel Dienst hat.

•	Dr. Lukas Hinteregger,  
6858 Schwarzach, Am Dorfplatz 1, 
T 05572 58300

•	Dr. Rosemarie Plötzeneder, 
6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 69b, 
T 05572 58839

•	Dr. Gabriele Gort, 6922 Wolfurt, 
Fattstraße 1, T 05574 72773

•	Dr. Roland Gmeiner, 6922 Wolfurt, 
Achstraße 33a, T 05574 79864

•	Dr. Michael Tonko, 6922 Wolfurt, 
Unterlinden 24b, T 05574 71322

•	Dr. Robert Denz, 6921 Kennelbach, 
Bregenzerstraße 12, T 05574-74395
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Schwarzach, Wolfurt, 
Lauterach, Hard

• Heilquell-Apotheke, Schwarzach, 
Hofsteigstraße 53, T 05572 
58870

• Hofsteig-Apotheke, Wolfurt, 
Bützestraße 9, T 05574 74344

• Montfort-Apotheke, Lauterach, 
Bundesstraße 48, T 05574 74144

• Lotos-Apotheke, Hard, Hofsteig­
straße 127, T 05574 62570

• See-Apotheke, Hard, 
Kohlplatzstraße 3, T 05574 72553

Apotheken
Dornbirn

•	Stadtapotheke, Marktstraße 3,  
6850 Dornbirn, T 228 52

•	St. Martin-Apotheke, Eisengasse 25, 
6850 Dornbirn, T 223 84

•	Oswald-Apotheke, Moosmahdstr. 35, 
6850 Dornbirn, T 244 31

•	Lebensquell-Apotheke, Haselstauder-
str. 29a, 6850 Dornbirn, T 20 11 20

•	Christopherus-Apotheke, Rohrbach 47, 
6850 Dornbirn, T 208640

•	Apotheke im Messepark, Messestr. 2, 
6850 Dornbirn, T 558 80

Apotheken
bereitschaftsdienste:
 
Falls keine von den Apotheken in 
Lauterach, Wolfurt oder Schwarzach 
dienstbereit ist, dann ist von Schwarz-
ach aus die nächste dienstbereite 
Apotheke, entweder die Stadt-Apotheke 
Dornbirn, die St. Martin Apotheke, 
Lebensquell-Apotheke oder Christophe-
rus Apotheke in Dornbirn. 

Unter der Notruf-Nr. 1455 oder auf 
www.apotheker.or.at erhalten Sie 
gegebenenfalls jederzeit Auskunft über 
die geöffneten Apotheken in Ihrer Nähe.

Mondstellung
  6. 9.	 *	 Vollmond 
13. 9.	 `	 Letztes Viertel 
20. 9.	 &	 Neumond 
28. 9.	 1	 Erstes Viertel
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Notrufnummern
• Feuerwehr 122    • Rettung 144    • Polizei 133

Wichtige Telefon-Nummern
Krankenschwestern 
vom Krankenpflegeverein:	 T 0664 975 7436
DGK-Schwestern Susanne Vonach oder Marianne Huber, Mo – Fr

Polizeiinspektion Wolfurt:	 T 059133 8137-100

Gemeindeamt Schwarzach:	 T 05572 58115-0

Pfarramt:	 T 05572 58278
Herr Pfarrer Paul Burtscher:	 T 0676  83 240 8137

Hebamme Daniela Wachter:	 T 0677 / 62323158,
	 E info@hebamme-daniela.at
	 H hebamme-daniela.at

Apotheken-Bereitschaft:	 T 1455

„Wenn’s weh tut! 1450“	 T 1450	
Telefonische Gesundheitsberatung  

Bestattung:
Trauerhilfe-Bestattung Oberhauser:	 T 05572 20630, T 0664 24 06 610
Hartwig Böhler Schwarzach:	 T 0664 38 45 669
NUCK Bestattungs GmbH:	 T 05574 82080, T 0664 84 07 920

Trauerportal: www.trauerhilfe.at

Waldaufseher Thomas Böhler:	 T 0664 6255617
Jeden 1. Freitag im Monat von 10 bis 11 Uhr Sprechstunde im Gemeindehaus.

Tierarztpraxis Meusburger:	 T 05572 40 10 31
Hofsteigstraße 52	 Mo + Mi 7:30 – 9:30, 15 – 19 Uhr
Di geschlossen	 Do 15 – 19 Uhr, Fr 14 – 17 Uhr 
Termine außerhalb der Öffnungszeiten gerne nach telefonischer Vereinbarung. 
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Meditationskurse im Herbst

Daniela Knapp  |  Staudachstraße 2  |  6858 Schwarzach  |  www.heilfroh.at

Lerne an 4 oder 3 Abenden deinen Körper zur Ruhe zu bringen, deine Sorgen und  
Ängste loszulassen und dich mit neuer, positiver Energie aufzuladen. Nimm Platz 
in einem der gemütlichen Relaxsessel und gönne dir diese wohltuende Auszeit.

ENTSPANNUNGSMEDITATION  
Immer Dienstags von 18:30 - 19:30, Termine: 03.10. | 10.10. | 17.10. | 24.10. 
Immer Dienstags von 18:30 - 19:30, Termine: 07.11. | 14.11. | 21.11. | 28.11.

MEDITATION ZUM UMGANG MIT SCHMERZEN 
Immer Montags von 18:30 - 19:30, Termine: 02.10. | 09.10. | 16.10. | 23.10.

 MEDITATION ZUM UMGANG MIT VERSCHIEDENEN ÄNGSTEN 
Immer Freitags von 16:00 - 17:00, Termine: 06.10. | 13.10. | 20.10.

 ab 35,-  
je Kurs!

Anmeldung unter: praxis@heilfroh.at  
oder telefonisch unter 0699 / 10 02 19 56

Inserat_Schwarzach_178x84_040817_TE.indd   1 08.08.17   16:49

Jahrgang 1942 – Ausflug
Donnerstag, 7. September 2017

8 Uhr, Abfahrt Kirche Schwarzach

Jahrgang 1949 / 50
Wir treffen uns am Donnerstag, 14. September 2017 

um 15 Uhr im Café Loacker zu einem gemütlichen Hock.

Annemarie und Monika

Abfluss verstopft?
Rohrreinigungs-Service reinigt Ihre Abflüsse (Küche, 

Bad, WC usw.) – Tel. 0664 / 91 55 323

Privat gesucht in Schwarzach oder Dornbirn:
Älteres Haus oder Wohnung – gerne auch 

sanierungsbedürftig. Kontakt: Tel. 0664 / 3951784
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Öffnungszeiten   
Dienstag, Mittwoch, Freitag von   

8:30 - -11:30 11:30 Uhr   

Gebhard - Schwärzler - Straße 2   
6858  Schwarzach   

Tel.: 066473677245   
E - Mail:  holzer.filz@gmx.at   

Instagram: Holzer Stickerei & Filz   
ww( ww((w(wholzer_stickerei_filz )   



Rigmor Denz
Dipl. Yoga-, Pilates-, und Rückentrainerin, Seh- und Augentrainerin

Tel: 0664 / 188 90 85, E-Mail: rigmor.denz@gmx.at

Yoga-Kurse
Mit Körperhaltungen, Atemübungen, Meditation und Ent
spannung bringen wir unseren Körper, Geist und Seele ins 
Gleichgewicht.

Vormittagkurs: 
12 Einheiten in wöchentlichen Abständen.

	 ab Donnerstag, den 21. Sept. 2017
	 8:30 Uhr – 9:45 Uhr 

Ort:	 Böhler-Areal Wolfurt/Rickenbach, 
	 Bewegungsräume der Gemeinde Wolfurt, 2. Stock

Abendkurse: 
12 Einheiten in wöchentlichen Abständen.

	 ab Montag, den 18. Sept. 2017 

1. Kurs:	 17:30 Uhr – 18:45 Uhr 

2. Kurs:	 19:00 Uhr – 20:15 Uhr

Ort:	 Kindergarten Minderach Schwarzach

Anmeldung und Info:

Pilates-Kurse
Dieses einzigartige Ganzkörpertraining stärkt die Muskeln, 
erhöht die Beweglichkeit und Flexibilität, verbessert das Gleich-
gewicht und die Haltung (für Frauen und Männer).

Vormittagkurse: 
17 Einheiten in wöchentlichen Abständen.

1. Kurs:	 ab Dienstag, den 19. Sept. 2017 
	 8:30 Uhr – 9:30 Uhr

2. Kurs:	 Pilates einfach (auch für Senioren)
	 ab Dienstag, den 19. Sept. 2017
	 9:45 Uhr – 10:45 Uhr 

Ort:	 Gemeindesaal Schwarzach

Abendkurs:
17 Einheiten in wöchentlichen Abständen.

	 ab Donnerstag, den 21. Sept. 2017
	 17:30 Uhr – 18:30 Uhr 

Ort:	 Gymnastikraum Volksschule Schwarzach
	 (Eingang Webergasse)

GESUNDER RÜCKEN - BAUCH - BEINE - PO
Kursumfang:	 10 Abende mit je 1 1/4 Stunden in wöchent

lichem Abstand. 
Aufbau: 	 Regelmäßige Gymnastik ist im Alltag beson-

ders wichtig. Einem kurzen Aufwärmteil folgt 
ein intensiver Kräftigungsteil. Durch gezielte 
Kräftigung, Mobilisation und Stretching sind 
Muskelabschwächungen, Muskelverkürzungen 
sowie Verspannungen aktiv korrigierbar. 
Hervorragend für eine gute Körperhaltung und 
für das gesamte körperliche Wohlbefinden.  

Anmeldung: 	 Telefonisch unter der Nummer 0664 / 5347489 
oder per Email: brigittekalb@hotmail.com 

	 1. Kurs:	 Montag, den 11. September 2017
		  um 17:45 – 19 Uhr 

	 2. Kurs:	 Dienstag, den 12. September 2017
		  um 18:30 – 19:45 Uhr 

	 Auch für Männer 
 
Wo:	 Gemeindesaal Schwarzach 

Mitzubringen:	 Gymnastikmatte 

Kosten:	 e 65,--

Für weitere Anfragen stehe ich unter o. a. Telefonnummer 
gerne zur Verfügung.

Sport.med Rückenschultrainer, Dipl. Lehrwart, Yogatrainerin 
Brigitte Kalb 

Pilates Herbstkurse 
Schwarzach 2017 

Wann 
Ab Montag, 18 .Sept.   Semesterkurs 18.00 Uhr- Pilates 

 
Ab Mittwoch, 20. Sept. Semesterkurs 18.30 Uhr- Pilates 

 
*NEU* ab Mittwoch, 4. Okt. 10 Kurseinheiten 17.30 Uhr Body Fit 

 
Wo 

 Gymnastikraum VS Schwarzach 
Eingang Webergasse 

 
Special Pilates Weekend  

im Sonne Lifestyle Resort Bregenzerwald  
    20. – 22. 10. 2017 

 
Weitere Informationen und Details zu anderen Kursangeboten  
www.birgittaduer.com , birgitta.duer@vol.at   0664 46 134 26 


